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Einladung zum Jugendtag 2022 
 
Hiermit lädt der Vorstand des Basketball-Verband Schleswig-Holstein e.V. (BVSH) alle 
Mitglieder zum Jugendtag ein. Der Jugendtag findet statt am: 

 

Samstag, den 7. Mai 2022, in Neumünster,  
BEST WESTERN Hotel Prisma,  

Max-Johannsen-Brücke 1, 24537 Neumünster  
 

Beginn: 10:00 Uhr 

 
 

Tagesordnung 
 

1) Begrüßung durch den Ressortleiter Jugend- und Breitensport 
2) Feststellung der fristgerechten Einladung zum Jugendtag, der Anwesenheit und der 

Stimmberechtigung 
3) Genehmigung der Tagesordnung 
4) Genehmigung des Protokolls des Jugendtages vom 14. August 2021 in Neumünster 
5) Berichte und Aussprache der Referenten des Ressorts Jugend- und Breitensport 
6) Wahlen         (bisherige Amtsinhaber) 

a) Ressortleiter      (n. n.) 
b) Referent Jugendbasketball für    (Erik Schwang) 
c) Referent Miniwesen     (n. n.) 
d) Referent für Mädchenbasketball   (Niklas Müller) 
e) Referent Schulsport     (n. n.) 
f) Referent 3x3      (Alexander Sylvester) 

 
7) Anträge zur BVSH-Jugendordnung 
8) Terminierung des Jugendtages 2023 
9) Verschiedenes 
 
 
gez. H. Franzen 

     

mailto:gs@bvsh.de


Stimmverteilung Jugendtag 2022

Vereins- Nr. Vereinsname Stimmen Vereins- Nr. Vereinsname Stimmen

10 100 02 TSB Flensburg 7 10 300 02 Lübecker TS 7

10 100 04 Wyker TB 1 10 300 03 TuS Lübeck 5

10 100 05 TSV Husum 4 10 300 05 TSV Travemünde 1

10 100 06 TSV Schleswig 4 10 300 06 VFL Oldesloe 5

10 100 07 Eckernförder MTV 1 10 300 07 TSV Bargteheide 4

10 100 08 TSV Kronshagen 7 10 300 08 TSV Heiligenhafen 1

10 100 10 TuS Holtenau 2 10 300 09 Ratzeburger SV 1

10 100 11 Kieler TB 7 10 300 11 TS Riemann Eutin 1

10 100 12 F.T. Vorwärts Kiel 1 10 300 12 Neustädter LC 1

10 100 14 TSV Klausdorf 2 10 300 16 Möllner SV 3

10 100 15 Preetzer TSV 2 10 300 19 TSV Reinbek 6

10 100 24 TSV Kappeln 1 10 300 20 Sereetzer SV 1

10 100 25 TSG C. Schönkirchen 2 10 300 23 Oldenburger SV 1

10 100 28 TSV Westerland 2 10 300 33 MTV Lübeck 2

10 100 60 Ellerbeker TV 2 10 300 37 BG Herzogt. Lauenburg 3

10 100 63 BBC Rendsburg 13 10 300 38 BG Ostholstein 4

10 100 64 MTSV Hohenwestedt 1 10 300 40 TS Einfeld 3

10 100 65 TuS Nortorf 3 10 300 45 SV Henstedt-Ulzburg 1

10 100 66 Itzehoe Eagles 8 10 300 46 1. SC Norderstedt 5

10 100 67 TS Schenefeld 1 10 300 47 MTV Segeberg 4

10 100 72 TSV Wattenbek 1 10 300 48 Barmstedter MTV 2

10 100 78 Eagles-Basketball-Academy 1 10 300 54 SV Tungendorf Neumünster 1

10 100 80 Kieler Förde Baskets e.V. 5 10 300 55 BSG Kisdorf / Kaltenkirchen 6

Ressortleiter Jugend- und Breitensport 1 10 300 57 TuS Esingen Eagles 2

Referent Jugendbasketball 1 10 300 59 SV Preussen Reinfeld 3

Referent Miniwesen 1 10 300 60 OSV Scharbeutz 1

Referent Schulsport 1 10 300 61 SV Großhansdorf v. 1942 e.V. 2

Referent Breiten- und Freizeitsport 1

Referent Mädchen-Basketball 1

Beisitzer 3x3 1

Kinderschutzbeauftragter 1

BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]

BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]

BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]

BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]

BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]

BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]

Stimmen Gesamt 2022 162



 

Jugendtag 2021 

Basketball-Verband Schleswig-Holstein e.V. 

14. August 2021 in Neumünster 

 

E R G E B N I S P R O T O K O L L 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung durch den Ressortleiter Jugend- und Breitensport 
2. Feststellung der fristgerechten Einladung zum Jugendtag, der Anwesenheit und der 

Stimmberechtigung 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Genehmigung des Protokolls des Jugendtages vom 15. August 2020 in Neumünster 
5. Aussprache über die Berichte der Jugend- Breitensportmitglieder 
6. Erklärung über die Benennung des Kinderschutzbeauftragten 
7. Wahlen         (bisherige Amtsinhaber) 

a) Ressortleiter IV Jugend- und Breitensport für 1 Jahr  (Martin Bokeloh / vakant) 
b) Referent Jugendbasketball für 1 Jahr    (Viola Schlösser / vakant) 
c) Referent Miniwesen für 1 Jahr     (Erik Schwang / vakant) 
d) Referent für Mädchenbasketball für 1 Jahr   (nicht besetzt) 
e) Referent für Schulsport für 1 Jahr    (nicht besetzt) 
f) Referent 3x3 für 1 Jahr      (Jorge Rodriguez / vakant) 
g) Ressortleiter V für 2 Jahre     (Jan Winkler) 
h) Referent für Regional- und Bundesliga für 2 Jahre  (Roman Alifanov) 
i) Referent Kaderkoordination für 2 Jahre   (Ingo Dewald) 

8.   Anträge zur BVSH-Jugendordnung  
9.   Verschiedenes 
 
___________________________________________________________________ 
Beginn der Tagung:  Samstag, 14.08.2021, 10:10 Uhr 
 
Ende der Tagung:  Samstag, 14.08.2021, 12:12 Uhr 
 
Protokollführer:   Viola Schlösser 
 
 
Top 1  Begrüßung durch den Ressortleiter IV 
 
Der Ressortleiter Jugend- und Breitensport, Martin Bokeloh, begrüßt die Vereinsvertreter und die 
Funktionäre des BVSH. 
 
 
Top 2  Feststellung der fristgerechten Einladung zum Jugendtag, der Anwesenheit 

und Stimmberechtigung 
 
Zum Jugendtag 2021 wurde fristgerecht am 15.07.2020 über das offizielle Organ, der Homepage 
des BVSH, eingeladen. Nach Auszählung der Anwesenheitsliste wird festgestellt, dass von 154 
möglichen Stimmen 102 anwesend sind.*  
 
Top 3  Genehmigung der Tagesordnung 
 
Wortänderung Top 5: Aussprache über Berichte der Ressortleiter Jugend- und Breitensport und 
Leistungssport. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 



 
 
Top 4  Genehmigung des Protokolls des Jugendtages vom 15. August 2020 in 

Neumünster 
 
Das Protokoll des Jugendtages 2020 in Neumünster wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Top 5  Aussprache über die Berichte der der Ressortleiter Jugend- und Breitensport 

und Leistungssport 
 
 
Ressortleiter Jugend- und Breitensport, Martin Bokeloh 
Keine Ergänzungen oder Fragen. 
 
Referent für Leistungssport, Jan-Börje Winkler 
Keine Ergänzungen oder Fragen. 
 
 
 
Top 6  Erklärung über die Benennung des Kinderschutzbeauftragten 
 
Ursprünglich war es vorgesehen, eine/n Kinderschuftzbeauftragte/n zu wählen. Ab sofort werden 
Kinderschutzbeauftragte/r und Anti-Doping-Beauftragte/r vom Vorstand auf unbefristete Zeit 
ernannt und nach der Ernennung öffentlich auf der Homepage des BVSH bekannt gegeben. 
 
Top 7  Wahlen 
 

a) Ressortleiter/in IV Jugend und Breitensport für 1 Jahr 
 
Vorschläge: Dominique Andresen (TuS Nortorf) 
 
102 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Dominique Andresen nimmt die Wahl an. 

 
b) Referent/in Jugendbasketball für 1 Jahr 

 
Vorschläge: Erik Schwang (BSG Kisdorf/Kaltenkirchen) 
 
101 JA-Stimmen. In Abwesenheit gewählt. Schriftliches Einverständnis liegt vor. 
 

c) Referent/in Miniwesen für 1 Jahr 
 
Vorschläge: Lukas Dahms (BSG Kisdorf/Kaltenkirchen) 
 
101 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Lukas Dahms nimmt die Wahl an. 
 

d) Referent/in Mädchenbasketball für 1 Jahr 
 
Keine Vorschläge. 
 

e) Referent/in Schulsport für 1 Jahr 
 
Vorschläge: Ben Wolff (Tus Nortorf)  
 
101 JA-Stimmen. In Abwesenheit gewählt. Schriftliches Einverständnis liegt vor. 
 

f) Referent/in 3x3 für 1 Jahr 
 



Vorschläge: Alexander Sylvester (MTV Segeberg) 
101 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Alexander Sylvester nimmt die Wahl an. 
 

g) Ressortleiter/in V Leistungssport für 2 Jahre: 
 
Vorschläge: Jan Winkler (Kieler TB) 
 
102 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Jan Winkler nimmt die Wahl an. 
 

h) Referent/in für Regional- und Bundesliga für 2 Jahre 
 
Vorschläge: Benedikt Möller (Kieler TB) 
 
102 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Benedikt Möller nimmt die Wahl an. 
 

i) Referent/in Kaderkoordination für 2 Jahre 
 
Vorschläge: Ingo Dewald (TSB Flensburg) 
 
102 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Ingo Dewald nimmt die Wahl an. 

 
 
Top 8   Anträge zur BVSH-Jugendordnung und BVSH Regelungen 
 
Der Antrag wurde am 16.07.2021 auf der BVSH Homepage fristgerecht veröffentlicht und ist dort 
einzusehen. Der Antrag wird diskutiert und ggf. geändert oder angepasst. Auf dem Verbandstag 
wird noch ein Dringlichkeitsantrag eingereicht, der als D1 behandelt wird. 
 

Antrag 
Nr. 

   Dringlichkeit ¾ MH             Abstimmung          Änderungen 

Für geg. Anz.St. für geg. Anz. St.  

1    93 10 103 Streichung: der Jugendtag sollte 
grundsätzlich vor dem Verbandstag 
stattfinden. 

 
 
Top 9  Verschiedenes 
 
Fried Schröder berichtet, dass es 4 vakante Trainerposten bei den Stützpunkten Nord und Süd 
gibt. Es laufen jedoch Gespräche mit potenziellen Kandidaten. 
 
Jan Winkler berichtet, dass es Änderungen für Kaderspieler gibt. Die Anti-Doping-Erklärungen 
müssen jetzt jährlich erfolgen. Jan weist daraufhin, dass für die aktuelle Saison an den Online 
Anti-Doping-Kursen zeitnah teilgenommen werden muss.  
 
Flensburg, den 14.08.2021 
 
 
Protokollführer   Sitzungsleiter            Sitzungsleiter 
 
 
 
 
 
Viola Schlösser                                   Martin Bokeloh                                         Jan Winkler 
Protokollführung                                 Ressortleiter IV                  Ressortleiter V  
   
 
 



 
 
* Im Verlauf des Jugendtages verändert sich die Anzahl der anwesenden Stimmen durch 
verspätet eintreffende Vereine sowie durch die Nichtwiederwahl eines Jugendausschuss-
Mitglieds. 
 
* Nach der Abwahl des Ressorleiters IV hat Ressortleiter V die Sitzungsleitung übernommen. 
 
 



 
 

  

Referent Jugend, Erik Schwang 
 
Auf dem Jugendtag 2021 in Abwesenheit gewählt und auf dem Jugendtag 2022 ebenfalls nicht 
anwesend. -Als neu ins Amt gewählter Referent für Jugend, muss ich mich zunächst einmal für 
meine Abwesenheit auf den Jugendtagen entschuldigen. Persönliche Herausforderungen 
(Jugendgruppenleiter in Italien 2021 und Teilnehmer der DBB Minitrainer-Offensive 2022) 
ließen und lassen mich verhindert sein.  
 
Als einziger Referent des Basketball-Verbands Schleswig-Holstein, der zwei Ressorts 
zugeordnet ist, habe ich an allen Sitzungen des Ressort Jugend- & Breitensport (JB) und an allen 
(bis auf zwei) Sitzungen des Ressort Sportorganisation (SO) teilgenommen und mitgearbeitet.  
 
Meine Aufgaben und Tätigkeiten als Referent Jugend? –Kompliziert. Die Umstrukturierung von 
2020 und Beschlüsse auf Vorstandsebene ließen mich erst mal ergründen, was ich zu tun und 
zu lassen habe. 
 
Die Mitglieder meiner zwei Ressorts habe ich gegenseitig über die relevanten Geschehnisse und 
Entscheidungen im anderen Ressort auf dem Laufenden gehalten. 
 
An verschiedenen Aktionen und Ereignissen wie dem BVSH Qualiturnier zur V-NDM, dem 
Jugendpokal, der Erstellung der Jugendausschreibung und den Anfängerligen der ersten 
Spielzeit war ich beteiligt, wenn gleich Andere mir immer die letztendlichen Entscheidungen 
abnahmen, bzw. im Fall der Anfängerligen ich viel Kritik für meine Organisation bekam. 
 
Ich habe mich stets im Interesse der sporttreibenden Jugend für die Fortsetzung der Saison und 
eine Lockerung/Vereinfachung der Hygienekonzepte ausgesprochen. Die Entscheidung zur 
kompletten Einstellung des Punktspielbetriebs und der Anfängerligen in den Altersklassen U14 
und Jünger im Dezember 2021 wurde ohne mich getroffen. 
 
Das Ressort JB, nach dem Jugendtag 2021 neu aufgestellt, wurde im Laufe der Saison wieder 
erheblich kleiner. Ein gewähltes Mitglied wurde im Dezember vom Vorstand kurzerhand 
rausgeworfen, weitere Mitglieder traten kurz danach zurück. Weitere Zuständigkeiten wurden 
in das Ressort Sportorganisation verschoben, sodass das heutige Ressort JB nichts mehr vom 
früheren Jugendschuss hat. Trotzdem müssen wir uns hier wieder der Frage stellen, wer hier 
ehrenamtlich mitarbeiten möchte und einen Posten besetzen mag. 
 
Ich war diese Saison wieder in verschiedensten Funktionen viel in den Sporthallen Schleswig-
Holsteins unterwegs und freue mich über jedes Jugendspiel und jede Aktion für Jugendliche, 
die in den schwierigen Zeiten während der Pandemie stattfand und stattfinden wird.  
 
Die Vereine mit Jugendarbeit leisten Großartiges! Wir müssen es schaffen unsere Erfolge 
auszubauen und die Arbeit auf mehr Schultern zu verteilen. Das Heranziehen und Ausbilden 
neuer Ehrenamtlicher hat einen erheblichen Wert. 
 
gez. Erik Schwang am 13.04.2022 



 

 

 

Referent 3x3, Alexander Sylvester  
  

Als ich das Ehrenamt angetreten bin, habe ich gefragt wie viel ich falsch machen kann und die 
Antwort war: “Das Einzige was du falsch machen kannst ist, nichts zu tun.” Ich bin der erste, der 
dieses Amt offiziell besetzt, also liegt es an mir, den Rahmen zu schaffen. Als ich Holger Franzen 
von meinen Visionen mit einer eigenen 3x3-Liga in Schleswig-Holstein erzählte, war er zwar 
erfreut, meinen Ehrgeiz zu sehen, warnte mich aber, dass wir klein anfangen und schrittweise 
vorgehen sollen. Nun, etwa acht Monate später, haben wir diesen Sommer mindestens drei 
3x3-Turniere in Schleswig-Holstein und jede Menge Erkenntnisse über Möglichkeiten und 
Herausforderungen. 
 

Im Herbst 2021 habe ich hauptsächlich den anderen Ressortmitgliedern bei den 
Ressortsitzungen geholfen und den Kontakt zum DBB aufgebaut. Die 3x3-Referentin Lena 
Landgraf hat gefragt, ob wir ein Team für das 3x3-Weekend haben, jedoch haben wir nicht mal 
einen 3x3-Stützpunkt. Wenn sich jemand das zur Aufgabe machen möchte oder mit den 
Jugendstützpunkten mal 3 gegen 3 kompetitiv bestreiten möchte, kann sich bei mir melden 
(asylvester@bvsh.de). Der DBB bietet auch 3x3-spezifische Trainerausbildungen an. Das 3x3-
Weekend ist ein Wochenende nach der Sommersaison, an dem alle Talente der Stützpunkte 
zusammenkommen. Wie man sieht, ist der Fokus des DBB also auf den Leistungssport gerichtet, 
wir sind aber das Ressort (Jugend- und) Breitensport. Wir wollen erst eine Struktur haben, bevor 
wir uns der professionellen Spitze widmen. 
 

Wenn man also von 3x3-Turnieren für Jedermann spricht: Zur selben Zeit kamen zwei Jungs, in 
ihrem freiwilligen sozialen Jahr, auf mich zu und wollten ihr Projekt in einem 3x3-Turnier 
ausführen. Ich habe einige ihrer Fragen beantwortet oder ihnen Kontakte weitergeleitet 
(Schaut da übrigens mal vorbei in Norderstedt und Schleswig, Anfang und Mitte Juni). Da wurde 
mir jedoch klar, der Verband kann nicht einfach ein Streetball-Turnier ausrichten, dazu fehlen 
uns die Kapazitäten. Es wird immer so laufen, dass ein Verein das Turnier plant und wir bei den 
Feinheiten helfen können aber am Ende des Tages müssen es die Vereine machen. Wir müssen 
die Ehrenamtlichen in ihren Vereinen dazu animieren, neben dem Saisonbetrieb auch noch im 
Sommer ein weiteres Wochenende, ggf. mit der Gemeinde zusammen, zu planen und 
durchzuführen. Na dann mal los. 
 

Im Januar und Februar habe ich an Meetings mit allen DBB-Landesverbänden bezüglich der 
Planung von bundesweiten 3x3-Turnieren teilgenommen. Es ging darum, welche Turniere für 
das Wertungssystem des DBB und der FIBA zugelassen bzw. eingebunden werden oder nicht. 
Für mich war also nicht viel zu machen aber vielleicht bekommen wir das ItzeBasket-Turnier in 
den nächsten Jahren dahin, schließlich soll im Idealfall jedes Bundesland mindestens ein Turnier 
stellen dürfen. Anschließend habe ich die langersehnte Ausschreibung für 3x3-Turniere 
veröffentlicht, jedoch nur auf der BVSH-Homepage, da auch wir mit E-Mails an alle Vereine 
nicht zu inflationär umgehen sollten. Zugegebenermaßen war zu der Zeit viel Mailverkehr 
bezüglich Hygienemaßnahmen, Spielplanänderungen und Turnierverschiebung und das hat 
zurecht Vorrang. Aber die Reaktion blieb komplett aus, hier also nochmal der Aufruf:   
Wer schon immer ein 3x3-Turnier veranstalten wollte, macht es einfach mal. Es muss ja nicht 
das Spektakel in der Innenstadt sein, ihr könnt auch einfach die gewohnte Halle oder den 



 

 

Pausenhof dazu nehmen und ein Turnier nur für Vereine machen. Quasi wie der Ligabetrieb nur 
mit kleineren, frei wählbaren Teams. Fragt eure Nachbarvereine, ob diese einige motivierte 
Jugendspieler haben, die bei der Planung helfen. 
 

Denn eine Sache ist mir in dieser ganzen Zeit klargeworden: Die jungen Leute wollen 3x3, sie 
wollen mal ein freies Spiel, mit anderem Rhythmus, schnellerer Spielweise, draußen bei 
Sonnenschein spielen. Mal ihren Freunden von der Schule, die vielleicht schon länger NBA-
Highlights auf Instagram schauen und ab und an ein paar Körbe werfen, mit in den aktiven 
Teamsport nehmen und damit vielleicht den Weg in den Verein ebnen. 
 

Bei aller Fairness muss man am Ende noch die Pandemie erwähnen. Wenn jemandem ein 
großes Event in diesem Sommer noch zu riskant ist, ist das völlig verständlich. Es ist aber nie zu 
früh, über ein Turnier im nächsten Jahr nachzudenken.  
  
Das war tatsächlich schon alles, es ist ein grober Überblick des neu aufgestellten Postens als 
Referent/in für 3x3. Trotz all der Euphorie zu Beginn, werde ich meinen Posten im Juli schon 
wieder abgeben, da ich ab dem 01.08. meine Ausbildung beginne und meinen vollen Fokus 
darauflegen möchte. Wer also eine engagierte und motivierte Person in seinem Verein hat, 
sollte ihm/ihr unbedingt diesen Posten näherbringen, denn es ist vielleicht das dankbarste 
Ehrenamt im BVSH und ein super Einstieg. 
 

Mit sportlichen Grüßen 

AL3X  
 
 



 
 

Ressort V Leistungssport, Jan-Börje Winkler 
 
Folgende Fragestellungen bzw. Aufgaben werden in Zukunft auch den BVSH betreffen: 
 

 Die mögliche Änderung der Altersklasseneinteilung mit u. U. einer U17- und U19-
Bundesliga sowie einer vorgelagerten U15-Bundesliga. Dazu wird der Liga-Ausschuss des 
DBB sich spätestens mit der Veröffentlichung der Ausschreibung am 30.04.mitteilen. 

 Talentidentifikation und Talententwicklung sind auf DBB-Ebene ebenso Themen, wie sie 
es auf BVSH-Ebene sein müssen. Hier hat inzwischen eine massive Verwissen-
schaftlichung Einzug gehalten bei gleichzeitigen Versuchen einer Kommerzialisierung. 

 
Am Bundesjugendlager haben 2021 nur zwei Spieler des Jahrgangs 2007 teilgenommen. Bei 
dieser Sichtung geht es inzwischen verstärkt darum, Talente entsprechend ihres Potential und 
weniger nach ggw. Spielvermögen zu beurteilen. Ob die entsprechenden Analyse-Methoden 
auch auf Landesverbandsebene eingesetzt werden können, hängt ganz wesentlich von den 
finanziellen Ressourcen der Landesverbände ab. Zwingend eingeführt werden müssen auf alle 
Fälle die regelmäßigen halbjährlichen Testungen der Kader. 
 
Weit weg vom Geschehen auf Bundesebene sind wir bzgl. 3x3. Hier fehlt ebenso ein Trainer wie 
ein Kader. Entsprechend kann der BVSH auch nicht am 3x3-Weekend (Sichtung U17) 
teilnehmen. 
 
Da der Jahrgang m2009 im letzten Jahr coronabedingt nicht gesichtet werden konnte, wird im 
September wohl auch keine Landesauswahl am Turnier „Perspektiven für Talente“ teilnehmen 
können. Es fehlt schlicht ein Trainer. Bei den Mädchen sieht es etwas anders aus: Die 
Landesauswahl w2008 unter Leitung von Kim Lebowski und Mira Michelsen trainieren seit März 
wieder regelmäßig. 
 
Die Gespräche mit dem Landessportverband bzgl. des Stützpunktkonzepts, also der 
Möglichkeit, die Arbeit mit den Auswahlen sowie die Anschlussförderung nach dem 
Bundesjugendlager mit einem professionellen Übungsbetrieb zu sichern, sind weit 
fortgeschritten.  
 
Es wird mindestens einen Versuch geben, mit dem Jahrgang 2007 wieder an der JBBL 
teilzunehmen. Es ist sehr zu hoffen, dass die Qualifikation im Juni erfolgreich bewältigt wird. 
 
Eine Grundlage dafür könnte die erfolgreiche Qualifikation der U16m des BBC Rendsburg für die 
Norddeutschen Meisterschaften sein. Alle anderen BVSH-Teams kamen bislang leider nicht über 
3. Plätze hinaus, sofern sie denn überhaupt teilgenommen haben. 
 
Ich habe an allen Sitzungen des Vorstands teilgenommen, den BVSH bei der Sitzung es DBB-
Jugendausschuss mit den LV-Jugendwarten vertreten und dann nach mehrjähriger Pause wieder 
an der Landestrainertagung des DBB in Präsenz teilnehmen können. 
 
Auch der Spitzenverband sieht sich ggw. erheblichen strukturellen Problemen ausgesetzt: 
Vakanzen auf entscheidenden Stellen (Sportdirektor, Bundestrainer) sind hier Stichworte 



 
genauso wie fehlende Mittel in Folge der POTAS-Analyse des DSOB, die insbesondere nicht 
geeignet scheint, Spielsportarten angemessen zu beurteilen. 
 
Was im Großen hakt, setzt sich im Kleinen fort: Auch auf Ebene des LSV sind die Kriterien für die 
Förderanträge eher den Individualsportarten entlehnt und müssen mühselig umgedeutet bzw. 
erklärt werden. Hier entsteht Mehrarbeit insofern auch erstmals eine Jahresplanung vorgelegt 
werden musste. Die Zusammenarbeit läuft dennoch gut und es darf angenommen werden, dass 
die intensiven Kontakte zum LSV auch an anderer Stelle förderlich waren. Basketball wird auf 
dieser Ebene inzwischen anders wahrgenommen. 
 
Ein brennendes Problem bleibt nach wie vor das Thema Mädchen-Basketball: Ein gutes 
Meldeergebnis wurde sehr schnell von Rückzügen konterkariert. Die Mädchenförderung muss 
zunächst von Ressort Jugend- und Breitensport mit niederschwelligen Angeboten aber 
großflächig in Angriff genommen werden. Das Leistungssportressort wird gern die 
Mädchenförderung unterstützen. Eine nachhaltige Entwicklung setzt aber eine breite Basis 
voraus, aus der sich eine Spitze entwickeln kann - ggw. existiert beides nicht im genügendem 
Umfang. 
 
Im Ressort Leistungssport sind wir uns einig, dass wir ein solides Fundament legen wollen, 
verkennen aber nicht, dass dazu auch Baustellen gehören. 
 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen, die die Arbeit leisten bzw. unterstützt 
haben. 
 
Jan Winkler 
Kiel, 09.04.22     



 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr. 1 
 

Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller  Vorstand 

Antrag zur BVSH- Jugendordnung  §6  

Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
ALT 
§6 (1) g der Kinderschutzbeauftragte 
§6 (1) h der Referent für 3x3 
Neu 
§6 (1) g der Referent für 3x3 
§6 (1) h …ist jetzt g 

Begründung: 
Der Kinderschutzbeauftrauftragte wurde in die Satzung übernommen und ist 
organisatorisch an die Geschäftsstelle angegliedert 

Ort, Datum:25.03.2022 Name / Unterschrift: H. Franzen 

Stellungnahme Antragskommission 

Keine rechtlichen Bedenken 
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Einladung zum Verbandstag 2022 
 
Hiermit lädt der Vorstand des Basketball-Verband Schleswig-Holstein e.V. (BVSH) alle Mitglieder zum 
Verbandstag ein. Der Verbandstag findet statt am: 

 

Samstag, den 7. Mai 2022, in Neumünster,  
BEST WESTERN Hotel Prisma,  

Max-Johannsen-Brücke 1, 24537 Neumünster  
 

Beginn: 12:00 Uhr 

 

Tagesordnung 
 
1.  Begrüßung durch den Präsidenten 
2.  Grußworte der offiziellen Gäste 
3.  Wahl eines Versammlungsleiters 
4.  Feststellung der fristgerechten Einladung zum Verbandstag, der Anwesenheit und der 

Stimmberechtigung 
5.  Genehmigung der Tagesordnung 
6.    Genehmigung des Protokolls des Verbandstages vom 14. August 2021 in 

Neumünster 
7.  Berichte der Vorstandsmitglieder und der Kassenprüfer 
8.  Entlastung des Vorstandes 
9.  Beratung und Beschluss über den Haushaltsplan 2022 

10.  Wahlen             
         (bisherige Amtsinhaber) 
a) Präsident       (Holger Franzen) 
b) Ressortleiter Ressort II (Sportorganisation)  (Christina Ehresmann) 
c) stellv. Ressortleiter II     (Cedrik Kempin) 
d) SR Ansetzer Vereine      (Lennart Kempin) 
e) SR Ansetzer Pool       (Christian Gemp) 
f) Referent für MMVB und TK     (Bärbel Trautmann) 
g) Referent Sportdisziplin      (Thomas Pickhardt) 
h) Referent für Miniwesen SR & Trainer   (n.n.) 
i) Referent für Aus- und Fortbildung SR   (Thorben Ehresmann) 
j) Referent Breiten- und Freizeitsport    (Leonard Blömer) 
k) Ein Kassenprüfer      (Achim Trautmann/Wiederwahl  

        möglich) 
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BVSH Geschäftsführer: Anschrift Geschäftsstelle: Bankverbindung: VR Kiel 7119 

Kerstin Erdmann Haus des Sports IBAN: DE51 2135 2240 0005 0219 93 St.-Nr.: 22/290/84053 

E-Mail: gs@bvsh.de Basketball-Verband SH e.V. BIC: NOLADE21HOL H. Franzen (Präsident)

 Winterbeker Weg 49 Sparkasse Holstein V. Hambrock (Stellv.) 

 24114 Kiel 
___________________________________________    Partner des BVSH   __________________________________________ 

 

               

 
 
        

11.  Anträge zur Satzungsänderung (genauer Wortlaut und Begründung siehe Anlagen 1,2 und 3) 

Antrag 1 (Anlage 1: Satzungsänderung §18 Zusammensetzung/Vertretungsberechtigung) 
Antrag 2 (Anlage 2: Satzungsänderung §26 Antidopingbeauftragter) 
Antrag 3 (Anlage 3: Satzungsänderung §25 Kinderschutzbeauftragter) 

12.  Anträge zu den BVSH-Ordnungen 
13.  Terminierung der Spieletauschbörse 2023 
14.  Terminierung des Verbandstages 2023 
15.  Verschiedenes 
 
gez. H. Franzen 
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Stimmverteilung Verbandstag 2022

Vereins- Nr. Vereinsname Stimmen Vereins- Nr. Vereinsname Stimmen

10 100 02 TSB Flensburg 9 10 300 02 Lübecker TS 10

10 100 04 Wyker TB 1 10 300 03 TuS Lübeck 7

10 100 05 TSV Husum 4 10 300 05 TSV Travemünde 1

10 100 06 TSV Schleswig 6 10 300 06 VFL Oldesloe 6

10 100 07 Eckernförder MTV 1 10 300 07 TSV Bargteheide 6

10 100 08 TSV Kronshagen 9 10 300 08 TSV Heiligenhafen 1

10 100 10 TuS Holtenau 2 10 300 09 Ratzeburger SV 2

10 100 11 Kieler TB 11 10 300 11 TS Riemann Eutin 1

10 100 12 F.T. Vorwärts Kiel 3 10 300 12 Neustädter LC 1

10 100 14 TSV Klausdorf 4 10 300 16 Möllner SV 4

10 100 15 Preetzer TSV 3 10 300 19 TSV Reinbek 7

10 100 24 TSV Kappeln 1 10 300 20 Sereetzer SV 1

10 100 25 TSG C. Schönkirchen 2 10 300 23 Oldenburger SV 1

10 100 28 TSV Westerland 3 10 300 33 MTV Lübeck 3

10 100 60 Ellerbeker TV 4 10 300 37 BG Herzogt. Lauenburg 3

10 100 63 BBC Rendsburg 15 10 300 38 BG Ostholstein 6

10 100 64 MTSV Hohenwestedt 4 10 300 40 TS Einfeld 4

10 100 65 TuS Nortorf 6 10 300 45 SV Henstedt-Ulzburg 1

10 100 66 Itzehoe Eagles 11 10 300 46 1. SC Norderstedt 7

10 100 67 TS Schenefeld 2 10 300 47 MTV Segeberg 5

10 100 72 TSV Wattenbek 1 10 300 48 Barmstedter MTV 2

10 100 78 Eagles-Basketball-Academy 1 10 300 54 SV Tungendorf Neumünster 1

10 100 80 Kieler Förde Baskets e.V. 7 10 300 55 BSG Kisdorf / Kaltenkirchen 8

Präsident 1 10 300 57 TuS Esingen Eagles 3

Ressortleiter I : Finanzen 1 10 300 59 SV Preussen Reinfeld 3

Ressortleiter II : Sportorganisation 1 10 300 60 OSV Scharbeutz 1

Ressortleiter III : Lehrwesen 1 10 300 61 SV Großhansdorf v. 1942 e.V. 2

Ressortleiter IV : Jugend- und Breitensport 1

Ressortleiter V : Leistungssport 1

213Stimmen Gesamt 2022



Verbandstag 

Basketball-Verband Schleswig-Holstein e.V. 

14. August 2021 in Neumünster 
 

E R G E B N I S P R O T O K O L L 
 
Tagesordnung 

 

1.  Begrüßung durch den Präsidenten 

2.  Grußworte der offiziellen Gäste 

3.  Wahl eines Versammlungsleiters 

4.  Feststellung der fristgerechten Einladung zum Verbandstag, der Anwesenheit und der 
Stimmberechtigung 

5.  Genehmigung der Tagesordnung 

6.  Genehmigung des Protokolls des Verbandstages vom 15. August 2020 in Neumünster  

7.  Berichte der Vorstandsmitglieder und der Kassenprüfer 

8.  Entlastung des Vorstandes   

9.  Beratung und Beschluss über den Haushaltsplan 2021 
10. Wahlen 

          (bisherige Amtsinhaber) 
a) Ressortleiter/in I Finanzen (stellv. des Präsidenten)   (Fried Schröder / vakant) 
b) SR Ansetzer/in Vereine für 1 Jahr  (Lennart Kempin) 
c) SR Ansetzer/in Pool für 1 Jahr      (Christian Gemp) 
d) Referent/in für MMVB und TK für 1 Jahr (Dominique Andresen) 

     e) Referent/in Sportdisziplin für 1 Jahr  (Thomas Pickhardt) 
f) Ressortleiter/in III Lehrwesen für SR und Trainer   (Inger Treu) 
g) Referent/in für Aus- und Fortbildung SR    (Torben Ehresmann/ vakant) 
h) Referent/in für Aus- und Fortbildung Trainer    (nicht besetzt) 
i) Referent/in für Miniwesen SR und Trainer    (Sascha Möller) 
j) Referent/in Förderung SR      (nicht besetzt) 
k) Referent Ressort IV Breiten- und Freizeitsport für 1 Jahr  (Leonard Blömer) 
l) Vorsitzende/r des Rechtsausschusses     (Kemal Yildiz) 
m) Vier Beisitzer/innen des Rechtsausschusses    (Jens Hasse, Ellen Lohse, 

           Ingo Dewald, Martina  
 Iversen)  

     n) Kassenprüfer/in        (Achim Trautmann / vakant) 
  
  

 
11. Vorstellung des BVSH-Leistungssportkonzeptes 
12. Anträge zur Satzungsänderung (genauer Wortlaut und Begründung sie Anlagen 1 und 2) 
 Antrag 1 (Anlage 1: Satzungsänderung §11 Zusammenkunft) 
 Antrag 2 (Anlage 2: Satzungsänderung § 16 Abstimmungen)   
13. Anträge zu den BVSH-Ordnungen 
14. Terminierung der Spieletauschbörse 2022 
16. Terminierung des Jugend- und Verbandstages 2022 
17. Verschiedenes 

 
 
 
 
___________________________________________________________________ 
Beginn der Tagung: Samstag, 14.08.2021, 12:45 Uhr 
 
Ende der Tagung: Samstag, 14.08.2021, 18:49 Uhr 



 
Protokollführer:   Viola Schlösser (Unterstützung Kerstin Erdmann) 
 
 
Top 1  Begrüßung durch den Präsidenten 
 
Der Präsident des BVSH, Holger Franzen, begrüßt die Vereinsvertreter und die Funktionäre des BVSH 
sowie die Gäste.  
 
 
Top 2  Grußworte der offiziellen Gäste 
 
Ingo Weiß / Präsident Deutscher Basketball Bund  
 
Ingo bedankt sich für die Einladung und bringt klar und deutlich zum Ausdruck, wie wichtig ihm als 
Präsident des DBB der Kontakt zu den Landesverbänden ist. Er bedankt sich für bisher Getanes und 
macht Mut für die Zukunft; wünscht dem Verband einen erfolgreichen Start in eine neue Saison. 
 
Als Geschenk erhält jeder anwesende Teilnehmer des Jugend- und Verbandstages vom DBB 2 
Eintrittskarten für ein Länderspiel der deutschen Basketball Nationalmannschaft. 
 
Herr Küpperbusch / Landessportverband 
 
Herr Küpperbusch bedankt sich für die Einladung, setzt sich bei Landesregierung ein für weitere 
finanzielle Unterstützung der Sportvereine nach der schweren Zeit während der Pandemie. Der 
Basketballsport in Schleswig-Holstein hat durch eine direkte Förderung der Landessregierung profitiert, 
allerdings hat Herr Küpperbusch erfahren, dass nicht jeder im BVSH glücklich über diese Maßnahme 
ist, da die Gelder eher einseitig verteilt wurden/werden. Herr Küpperbusch wünscht dem Verbandstag 
viel Erfolg! 
 
 
Top 3  Wahl eines Versammlungsleiters 
 
Holger Franzen schlägt Christian Gemp als Versammlungsleiter vor. Christian Gemp wird mit Mehrheit 
zum Versammlungsleiter gewählt. 
 
 
Top 4   Feststellung der fristgerechten Einladung zum Verbandstag, der  
            Anwesenheit und der Stimmberechtigung 
 
Zum Verbandstag 2021 wurde fristgerecht am 16.07.2021 über das offizielle Organ, der Homepage 
des BVSH, eingeladen. Nach Auszählung der Anwesenheitsliste wird festgestellt, dass 133 von 202 
möglichen Stimmen anwesend sind.* 
 
 
Top 5   Genehmigung der Tagesordnung 
 
Ergänzung Punkt 11 g und f 
 
Es wird später noch einen Dringlichkeitsantrag geben. 
 
Tagesordnung wird ohne Gegenstimmen genehmigt 
 
 
Top 6   Genehmigung des Protokolls des Verbandstages vom 15. August 2020 in  

Neumünster  
 
 



Frage zu Top 10: Wird es zur geplanten Teilzeitstelle oder Halbtagsstelle auch noch ein BackUp 
geben?  
 

- Ja in Form eines Minijobs.  
 
Frage zu Top 10: Die für die letzte Saison angekündigten Trainerfortbildungen konnten aufgrund von 
Corona nicht stattfinden. Werden diese nachgeholt? 
 

- Das ist geplant. 
 
Anmerkung zu Top 17: Es wird darum gebeten, das Organigramm der Verbandsstruktur mit Namen 
zu füllen und zu veröffentlichen. 
 

- Der Vorschlag soll in Kürze umgesetzt werden. 
 
Das Protokoll des Verbandstages 2020 in Neumünster ist einstimmig angenommen worden. 
 
 
Top 7   Berichte der Vorstandsmitglieder und der Kassenprüfer 
 
Die Berichte des Präsidenten und der Ressortleiter wurden vorab per Email an die Vereine verschickt. 
Fragen oder Ergänzungen gab es zu folgenden Berichten: 
 
Präsident, Holger Franzen 
 
Keine Ergänzungen, keine Fragen. 
 
Vizepräsident, Fried Schröder 
 
Keine Ergänzungen, keine Fragen. 
 
 
Ressortleiterin II Sportorganisation, Christina Ehresmann 
 
Anmerkungen: Im Vorfeld vor STB hätte mehr Änderungen von den Vereinen vorgenommen werden 
können. In KW 33 Veröffentlichung des Spielplan nach STB. 
 
Hygienekonzept: Warten auf die Landesregierung. Fragen sonst an Christina Ehresmann. 
 
Ressortleiterin III Lehrwesen für SR und Trainer, Inger Treu 
 
Keine Ergänzungen, keine Fragen. 
 
Ressortleiter IV Jugend, Martin Bokeloh 
 
Keine Ergänzungen, keine Fragen. 
 
Ressortleiter V Leistungssport, Jan Winkler 
 
Keine Ergänzungen oder Fragen. 
 
Kassenprüfer, Achim Trautmann und Ben Willers 
 
Ben und Achim haben die Kasse am 23.03.2021 geprüft, haben keine Beanstandungen und Achim 
Trautmann empfiehlt die Entlastung des Vorstandes. 
 
 
Top 8   Entlastung des Vorstandes 



 
Die Kassenprüfer schlagen die Entlastung des Vorstandes vor. Der Verbandstag entlastet den Vorstand 
einstimmig. 
 
 
Top 9   Beratung und Beschluss über den Haushaltsplan 2021 
 
Holger Franzen hat mit dem Vorstand zusammen den Haushaltsplan für die kommende Saison 
erstellt. Die Geschäftsstelle wurde ab Oktober mit eingerechnet. 
 
20 Stunden ab 01.10. sind auf den auf Verbandsbeitrag angerechnet 
 
Gibt es Projektzuschüsse vom LSV für Lehrerfortbildung? Das Projekt wurde genehmigt, es ist noch 
unklar, welche Förderung es gibt. 
 
Der Haushalt wird zur Verabschiedung gestellt. Mit 134 JA-Stimmen und 0 Gegenstimmen wird der 
Haushaltsplan 2021 beschlossen. 
 
 
Verabschiedung der Ausscheidenden Vorstands/ressortmitglieder 
 
Holger Franzen richtet Dankesworte an die Ausscheidenden: Martin Bokeloh, Viola Schlösser und 
Fried Schröder. 
 
 
 
Top 10 Wahlen 
 

  
a) Ressortleiter/in I Finanzen (Stellv. des Präsidenten) für 1 Jahr: 

 
Es gibt nicht sofort Vorschläge für geeignete Kandidaten, weshalb Punkt a) hinter den 
Wahlpunkt n) verschoben wird! 
 
 

b) SR Ansetzer/in Vereine für 1 Jahr: 
 
Vorschläge: Lennart Kempin (TSV Schleswig) 
 
134 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Lennart Kempin nimmt die Wahl an. 
 

c) SR Ansetzer/in Pool für 1 Jahr: 
 
Vorschläge: Christian Gemp 
 
134 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Christian Gemp nimmt die Wahl an. 

 
d) Referent/in MMVB und TK für 1 Jahr: 

 
Vorschläge: Bärbel Trautmann (TSV Husum) 
 
129 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Bärbel Trautmann nimmt die Wahl an. 

 
e) Referent/in Sportdisziplin für 1 Jahr: 

 
Vorschläge: Thomas Pickhardt 
 
129 JA-Stimmen. In Abwesenheit gewählt. Schriftliches Einverständnis liegt vor.  



 
f) Ressortleiter/in III Lehrwesen für SR und Trainer: 

 
Vorschläge: Inger Treu 
 
Inger Treu stellt sich zur Wahl, wenn die anderen Posten aus dem Ausschuss ebenfalls 
besetzt sind. Sie bitte daher um Verschiebung dieser Wahl hinter Wahlpunkt j. 
 
 

g) Referent/in für Aus- und Fortbildung SR: 
 
Torben berichtet über die Tätigkeiten des Referenten. 
 
Vorschläge: Torben Ehresmann 
 
129 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Torben Ehresmann nimmt die Wahl an. 
 

h) Referent/in für Aus- und Fortbildung Trainer: 
 

Vorschläge: Viola Schlösser 
 
129 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Viola Schlösser nimmt die Wahl an. 
 

i) Referent/in für Miniwesen SR und Trainer: 
 
Kein Kandidat. Bei Interesse aus den Vereinen, Meldung an Inger Treu. 
 

j) Referent/in Förderung SR: 
 
Vorschläge: Bjarne Braun (TSV Mölln) 
 
129 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Bjarne Braun nimmt die Wahl an. 

 
➔ Ressortleiter/in III Lehrwesen für SR und Trainer: 

 
Vorschläge: Inger Treu 
 
129 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Inger Treu nimmt die Wahl an. 

 
 

k) Referent Ressort IV Breiten- und Freizeitsport für 1 Jahr: 
 
Vorschläge: Leonhardt Blömer 
 
129 JA-Stimmen. In Abwesenheit gewählt. Schriftliches Einverständnis liegt vor. 
 

l) Vorsitzende/r Rechtsausschuss: 
 
Vorschläge: Kemal Yildiz 
 
129 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Kemal Yildiz nimmt die Wahl an. 
 

m) 4 Beisitzer/innen des Rechtsausschusses: 
 
Vorschläge:  
 
Ingo Dewald (TSB Flensburg) –  
Ingo Dewald hat bereits ein anderes Amt inne. 



 
Martina Iversen (Itzehoe Eagles)  
129 JA-Stimmen. In Abwesenheit gewählt. Schriftliches Einverständnis liegt vor. 
 
Lennart Ströker (TSV Schleswig)  
129 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Lennart Ströker nimmt die Wahl an. 
 
Lukas Dahms (BSG Kisdorf/Kaltenkirchen) –  
Lukas Dahms hat bereits ein anderes Amt inne. 
 
Lars Thiemann (1. SC Norderstedt) 1 
129 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Lars Thiemann nimmt die Wahl an. 
 
Henrique Reis (BG Herzogtum Lauenburg)  
129 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Henrique Reis nimmt die Wahl an. 
 

n) 1 Kassenprüfer/in: 
 

Vorschläge:Diana Weilguny (SC Itzehoe) 
 
129 JA-Stimmen, Mehrstimmig gewählt. Diana Weilguny nimmt die Wahl an. 
 

➔ Ressortleiter/in I Finanzen (Stellv. des Präsidenten) für 1 Jahr: 
 
Vorschläge: Volker Hammbrock (Itzehoe) 
 
110 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Volker Hammbrock nimmt die Wahl an. 

 
➔ 1 Kassenprüfer/in: 

 
Die Wahl muss wiederholt werden, dass Kassenprüfer und Ressortleiter Finanzen nicht aus 
ein- und demselben Verein stammen dürfen. 

 
Vorschläge: Mark Hegner (Möllner SV)  
 
134 JA-Stimmen. Mehrstimmig gewählt. Mark Hegner nimmt die Wahl an. 
 

 
Top 11 Vorstellung des BVSH-Leistungssportkonzeptes  
 
Ingo Dewald stellt den Mitgliedern des Verbandstages das neue Leistungssportkonzept vor, welches 
die Leistungssportkommission erarbeitet hat.  
 
Achim: Spitzensportler sollen auch Trainingsaufgaben im gesamten Verband zur Verfügung stellen. 
 
Votum zum Konzept: 126 JA-Stimmen 
 
Top 12 Anträge zur Satzungsänderung (genauer Wortlaut und Begründung siehe 

Anlagen 1 bis 2)    
 

  
 

Antrag 
Nr. 

   Dringlichkeit ¾ MH             Abstimmung          Änderungen 

Für geg. Anz.St. für geg. Anz. St.  

1    111 23 134  

2    134 0 134  

3 134 0 134     

 



134 Stimmen für Dringlichkeit Antrag 18 
 
 
Top 13  Anträge zu BVSH-Ordnungen 
 
Die Anträge wurden am 16.07.2021 auf der BVSH Homepage fristgerecht veröffentlicht und sind dort 
einzusehen. Die Anträge werden einzeln diskutiert und ggf. geändert oder angepasst. Auf dem 
Verbandstag wird noch ein Dringlichkeitsantrag eingereicht, der als D1 behandelt wird. 
 

Antrag 
Nr. 

   Dringlichkeit ¾ MH             Abstimmung          Änderungen 

Für geg. Anz.St. für geg. Anz. St.  

1    134 0 134  

2    96 38 134  

3    110 24 134  

4    10 124 134  

5    134 0 134  

6    123 0 123  

7    123 0 123  

8    5 118 123  

9    90 33 123 Damenverbandsliga statt 
Damenoberliga 

10    113 10 123  

11    123 0 123  

12    118 5 123  

13       Rückzug, Verbandsbeitrag im nächsten 
Jahr erhöhen 

14    17 102 119  

15    5 114 119  

16    5 114 119  

17    119 0 119  

D1/18    119 0 119  

 
 
 
Top 14 Terminierung der Spieletauschbörste 2022 
 
Vorschlag: 13. August 2022 
 
90 Stimmen dafür, 6 Stimmen dagegen, 3 Enthaltungen 
 
Somit findet die Spieletauschbörse im Jahr 2022 am 13. August statt. 
 
 
Top 15  Terminierung des Jugend- und Verbandstages 2022 
 
Vorschlag: 07. Mai 2022 
 
84 Stimmen dafür 
 
Somit findet der Verbandstag im Jahr 2022 am 07. Mai statt. 
 
 
Top 16  Verschiedenes 
 
 
Henrique bemängelt, dass vom DBB keine Gelder aufgrund der Pandemie zurückgezahlt werden. 
Holger nimmt Stellung. 



 
Christina Ehresmann wünscht ein Meinungsbild zu Thema „Gestellungspflicht Trainer“. Die 
Meinungen sind sehr unterschiedlich. Gute Trainer sind gewünscht, aber die Gestellungspflicht soll es 
nicht geben. Wenn ja, dann nur Stück für Stück einführen.  
 
Jan Winkler bezieht auf Strafen aus dem Strafenkatalog, bei denen die Geldbeträge zwischen 0 und 
500 EUR liegen. Jan Winkler wünscht sich weniger Bestrafungen. Bei hohen Geldstrafen soll im 
möglichst im 4-Augen-Prinzip darüber entschieden werden. 
 
Holger Franzen holt sich ein Meinungsbild, für welchen Spielort (Berlin, Hamburg, Köln) die Tickets 
vom DBB eingelöst werden soll. Die Mehrheit entscheidet sich für Köln. Die Organisation erfolgt über 
den BVSH – die Anwesenden werden rechtzeitig informiert.  
 
Holger bedankt sich für den langen Verbandstag mit guten Ergebnissen.  
 
Flensburg, den 14.08.2021 
 
 
Protokollführer      Sitzungsleiter 
 
         
 
  
 
Viola Schlösser                                                                     Christian Gemp 
 
 
 
* Im Verlauf des Verbandstages verändert sich die Anzahl der anwesenden Stimmen, da Vereine den 

Verbandstag früher verließen.  



 

Verbandstag 2021 

Dringlichkeitsantrag 1 
Antrag an den 

   Jugendtag X   Verbandstag 

Antragsteller Ressort II Sportorganisation 

 

Antrag Änderung § 20 (4) BVSH-Spielordnung 
ALT: 

Die Spiele beginnen grundsätzlich samstags zwischen 12:00 Uhr und 18:00 Uhr (Jugend) 
bzw. zwischen 12:00 Uhr und 20:00 Uhr (Senioren) und sonntags zwischen 10:00 Uhr und 
16:00 Uhr (Jugend) bzw. zwischen 10:00 Uhr und 18:00 Uhr (Senioren) Abweichungen 
können bei Einverständnis der beteiligten Mannschaften von der Spielleitung genehmigt 
werden. Bei Turnieren dürfen die Spiele auch am Samstag um 10:00 Uhr beginnen. 
NEU: 

Die Spiele beginnen grundsätzlich samstags zwischen 12:00 Uhr und 18:00 Uhr (Jugend) 
bzw. zwischen 12:00 Uhr und 20:00 Uhr (Senioren) und sonntags zwischen 10:00 Uhr und 
16:00 Uhr (Jugend) bzw. zwischen 10:00 Uhr und 18:00 Uhr (Senioren) Abweichungen 
können bei Einverständnis der beteiligten Mannschaften von der Spielleitung genehmigt 
werden. Bei Turnieren dürfen die Spiele auch am Samstag um 10:00 Uhr beginnen. 
Das Ressort II Sportorganisation kann, wenn es besondere Umstände erfordern, die 
Spielzeiten für eine Saison oder einen Saisonabschnitt wie folgt anpassen: 
Die Spiele beginnen samstags zwischen 11:00 Uhr und 18:00 Uhr (Jugend) bzw. zwischen 
11:00 Uhr und 20:00 Uhr (Senioren) und sonntags zwischen 10:00 Uhr und 19:00 Uhr 
(Senioren). Eine Änderung der Spielzeiten muss entsprechend den Mitgliedern mit einer Frist 
von 14 Tagen vor Inkrafttreten der Ausnahmeregelung mitgeteilt werden.  

Begründung 

Aufgrund der aktuellen Pandemielage, müssen die Spielzeiten entzerrt werden. Da 
wir nun schon die zweite Saison in dieser Situation sind und es uns auch weiterhin 
betreffen kann, haben wir so die Flexibilität, um auf außergewöhnliche Situationen zu 
reagieren. 
Auf der STB am 07.08.2021 wurde hierzu ein Meinungsbild eingeholt, wo nur 1 
Verein gegen diese Regelung war. Ob ein Gegner der Spielzeit zustimmt, bleibt ihm 
ja weiterhin selber überlassen. Durch diese Regelungen können z.B. aber 
Schiedsrichter ordnungsgemäß angesetzt werden und der Spielbetrieb erleichtert 
werden. 

 

Ort, Datum, Unterschrift: Osterrönfeld, 13.08.2021, C. Ehresmann 

Stellungnahme Antragskommission 

     
 

 



 

 

Präsident, Holger Franzen 
 
Liebe Vereinsvertreter*innen, 
liebe Basketballfreunde, 
 
„Der Langsamste, der sein Ziel nicht aus den Augen verliert, geht noch immer geschwinder, als 

jener, der ohne Ziel umherirrt.“ 
(Gotthold Ephraim Lessing) 

 
Mit diesem Verbandstag endet meine sechste Wahlperiode. 12 Jahre Verantwortung für einen 
Sportfachverband in Zeiten, die nicht unterschiedlicher hätten sein können. Wir gehen jetzt auf 
den dritten Sommer in der COVID-19 (Corona) Pandemie zu und haben die letzte Saison 
vorbereitet und absolviert, die wir zwar aufgrund der Pandemie verlängern mussten, wir haben 
sie aber durchgeführt und ausgetragen. Sehr erfreulich ist, und das ist mehr als nur ein positives 
Zeichen, dass die Anzahl DBB Teilnehmerausweise (TA) deutlich gestiegen sind. 
 
Wir haben in ganz Deutschland das größte prozentuale Wachstum im Bereich Mini TA (von 366 
auf 470 TA). Wir sind bei den Jugendlichen wieder deutlich über der 1000er Grenze (von 985 
auf 1.113 TA) und unser Zukunftsfaktor hat sich von „1,190“ auf „1,361“ ausgebaut. Das ist der 
beste Wert seit 18 Jahren! Mit insgesamt 2.746 DBB Teilnehmerausweisen haben wir das seit 
acht Jahren beste Ergebnis erreicht. 
 
Dafür gilt mein Dank an die Vereine. Sie sind bereit in Jugendarbeit zu investieren und sie sind 
bereit ihren eigenen Fokus im Verein bzw. in der Abteilung auf die Entwicklung und auf die 
Ausbildung von Kindern und Jugendlichen zu richten und auch langfristig an den Basketballsport 
zu binden. Das ist sehr gut und ist genau das, was ich 2015 den Vereinen auf den Bezirkstagen 
und Verbandstag geraten habe. Wäre uns die Pandemie nicht „ins Gehege“ gekommen, 
könnten wir jetzt sicherlich festhalten, dass zwischen „Saat“ und Ergebnis aus der Saat gut fünf 
Jahre liegen. Das braucht alles seine Zeit und wir werden auch weiterhin einen langen Atem 
und viel Geduld brauchen, um unsere nächsten Ziele zu erreichen. Aber, es lohnt sich! 
 

 Finanzen 
 
Wir stehen finanziell auf soliden Beinen. Wir haben wieder durch viele Online Sitzungen und 
sehr gute Budgetierung in den einzelnen Ressorts unsere Finanzen fest im Griff. Die 
versprochene Erstattung aus den Meldegeldern und Schiedsrichterkosten für alle Vereine 
haben wir gesichert und damit gezielt durchführen können.  
 
Mit Kerstin als Geschäftsführerin haben wir einen Glücksgriff gemacht! Sie übernimmt aus dem 
Bereich Finanzen neben den Überweisungen und das Führen des Kassenbuchs, viele weitere 
administrative Aufgaben und unterstützt uns alle. Sie hat sich sehr schnell in die Aufgaben und 
Besonderheiten im BVSH hineingearbeitet, hat mit ihrem Wissen aus anderen Sportbereichen 
immer einen sehr guten Blick von außen auf unsere Basketballwelt und steht den Ausschüssen 
und dem Vorstand immer mit Rat und Tat und sehr viel Engagement zur Seite. Sie passt perfekt 



 

 

in das Team. Hierfür möchte ich mich auch im Namen aller Kollegen und Kolleginnen bei Kerstin 
ganz besonders bedanken. 
 
Der LSV hat mit einer Arbeitsgruppe ab 2018 in vielen Sitzungen die Berechnung und Verteilung 
der institutionellen Förderung für die Sportfachverbände und für die Kreissportverbände neu 
ermittelt. Mitte der 90er wurde die Verteilung letztmalig festgelegt, Anfang der 2000er hatte 
man dann einen Versuch gestartet, das Verfahren transparenter zu machen, hat es aber wieder 
verworfen. Richtig erklären und den Verteilungsschlüssel für den jeweiligen Sportfachverband 
transparent darstellen, ist bis heute kaum möglich. Wenn der Anpassung am 18.06.2022 auf 
dem außerordentlichen Verbandstag des LSV zugestimmt wird, bekommt der BVSH ab dem 
01.01.2023 eine deutlich höhere institutionelle Förderung. Andere Sportfachverbände haben 
hingegen eine deutliche Reduzierung der Mittel. Es wird dazu auf dem LSV Verbandstag unter 
Umständen noch die eine oder andere Diskussion geben. Wie sagte aber ein Kollege aus den 
Mannschaftssportarten im letzten Online Meeting des LSV Beirats so schön. „Die Verbände 
bekommen jetzt nicht weniger, sie haben all die Jahre vorher immer nur zu viel bekommen“. 
 
Die Messgrößen und die Schlüssel, wie sich die Gelder für den jeweiligen Sportfachverband 
verteilen, zeigen sehr deutlich, wer sehr gute Jugendarbeit leistet und das auf viele Vereine 
verteilt, profitiert in der Summe seiner institutionellen Förderung. 34% aus der Gesamtsumme 
gehen auf die Anzahl Mitglieder, 11% auf Jugendliche und 11% auf die Anzahl Vereine. Wir 
schaden uns in Zukunft noch mehr, wenn wir kleinere und mittlere Vereine verlieren. Die Anzahl 
DBB TA bleibt zwar gleich, weil die Aktiven auf andere Vereine ausweichen, aber uns fehlen die 
Vereine für den Spielbetrieb und jetzt auch in der Kalkulation für die institutionelle Förderung. 
 
Wir müssen jetzt endlich den Fokus verstärkt auf das Schließen der „weißen Flecken“ in 
Schleswig-Holstein legen! Wir können uns es nicht erlauben zu zentralisieren. Wir müssen die 
Vereine mit Basketball Abteilungen dabei unterstützen in den Spielbetrieb des BVSH 
zukommen. 17% der Gesamtsumme gehen auf Unterrichtseinheiten, wie durchgeführte 
Lehreinheiten und Anzahl Lizenzen. Ausbildung von Trainern und Schiedsrichtern, gerade bei 
den neuen Vereinen als Unterstützung für den Einstieg in den Spielbetrieb, hilft uns hier 
doppelt. Mehr finanzielle Mittel und mehr Vereine in unseren Ligen. 
 
Die Landesregierung in der „Jamaika“ Koalition hat mit der Verabschiedung des 
Sportfördergesetz zum Abschluss der Legislaturperiode einen wichtigen Meilenstein für die 
finanzielle Ausstattung des organisierten Sports in Schleswig-Holstein gemacht. Die im Gesetz 
fest verankerten 10 Millionen Euro plus 1 Million Euro „on top“ geben dem Sport einen stabilen 
Grundstein. Hier muss aber von Seiten des LSV, aber auch von den Sportfachverbänden, nach 
den Wahlen mit der dann nächsten Landesregierung weiter hart verhandelt werden. Das ist 
erst ein Anfang, denn es besteht ein Bedarf von bis zu 16 Millionen Euro. Schaut man dann in 
andere Bundesländer, ist weiterhin ein deutlicher Unterschied in der finanziellen Ausstattung 
im Sport zu erkennen. 
 
Leider hat sich bis zum Redaktionsschluss für meinen Bericht zum Verbandstag noch kein 
positiver Bescheid für den Projektantrag „BVSH Geschäftsstelle“ beim DBB ergeben. Ich war am 
ersten April Wochenende in Köln zur Tagung der LV Präsidenten mit dem DBB Präsidium und 
den Bundesligen und habe dort das Thema im „sechs-Augengespräch“ erneut angesprochen. 



 

 

 
Der DBB hat mir jetzt zwar eine feste Zusage gegeben, das Projekt mit 6 TSD Euro / Jahr für drei 
Jahre zu unterstützen, möchte aber eine nachhaltige Kalkulation der Kosten vorgelegt 
bekommen, möchte das der BVSH ein Büro in Kiel beim LSV hat und er möchte jährlich einen 
Bericht über Maßnahmen und Erfolge der GS erhalten. D.h. die Einnahmen zur Deckung der 
Kosten für die Geschäftsstelle müssen auch nach den drei Jahren so sein, dass das Projekt 
fortgesetzt werden kann. Des Weiteren müssen wir beim LSV darauf drängen, dass wir ein 
„Shared Office“ bzw. ein eigenes Büro bekommen. Ich werde aber in den Ergänzungen zu 
meinem Bericht auf dem Verbandstag noch weiter über die Ergebnisse berichten. 
 

 Jugend- und Breitensportausschuss 
 
Nach dem Rücktritt von Dominique habe ich kommissarisch die Leitung des Ressort Jugend- 
und Breitensport übernommen. Wobei ich mich natürlich nur auf die Lenkung des Ausschusses 
konzentrieren konnte. Aus den inhaltlichen Diskussionen, wie zum Beispiel über die 
Durchführung einer Qualifikationsrunde für die kommende Saison, habe ich mich ganz bewusst 
herausgehalten. Wichtig war mir aber, dass Entscheidungen, die für eine Saison getroffen 
werden, im nächsten Jahr nicht wieder komplett über den Haufen geworfen werden. Ich 
möchte Kontiunität in den Entscheidungen haben. Somit sollte man den jetzt beschlossenen 
Verzicht auf Qualifikationsturniere auch in den nächsten Jahren so beibehalten. Es kann 
ansonsten niemand beurteilen, ob diese Entscheidung für die Qualität der Jugendligen auch 
etwas gebracht hat. Die Vakanzen in den Positionen im Ausschuss, und da natürlich zu aller erst 
die Ressortleitung, machen mir wie im letzten Jahr große Sorgen. Wer meinen Bericht bis hier 
aufmerksam gelesen hat, wird sofort erkennen, wie wichtig dieses Ressort war bzw. das es jetzt 
noch wichtiger wird. Es hat einen ganz klaren Fokus auf Entwicklung und Innovation für den 
Jugendbasketball im Breitensport und gleichzeitig ein riesiges Potential an Gestaltungsvielfalt. 
 
Warum fällt es uns aber weiterhin so schwer, engagierte Basketballer*innen für das Ehrenamt 
zu finden? Wer hier gestalten möchte und wer hier seine Ideen in den direkten Einfluss auf das 
Ergebnis bringen möchte, ist im Jugend- und Breitensportausschuss genau richtig! Mit den 
Mehreinnahmen aus der institutionellen Förderung wären sogar Projektgelder zusätzlich frei 
und diese könnten genutzt werden, um zusätzliche Aufgaben in den jeweiligen Bereichen zu 
unterstützen. 
 
Was wir nicht können und auch in ferner Zukunft nicht machen werden, ist eine indirekte 
Bezahlung von Ehrenamt. Ja, wir brauchen Professionalität durch Hauptamt als Unterstützung 
des Ehrenamtes und für die Übernahme von administrativen Aufgaben, wir wollen aber kein 
bezahltes Ehrenamt.  
 

 Perspektiven und Ziele aus dem Jugend- und Breitensport 
 
Zu Beginn meines Berichtes habe ich die nächsten Ziele erwähnt. Das Ressort Jugend- und 
Breitensport ist ein ganz wichtiges Element um unsere „weißen Flecken“ in SH mit 
Basketballleben zu füllen. Hier muss man sich über die Entwicklung von Projekten, die in enger 
Verzahnung mit TMS und dem Projekt für den Minibasketball stehen, ein Netzwerk aufbauen. 
Dieses wird beim Aufbau neuer Basketballabteilungen unterstützen und stärkt auch die 



 

 

vorhandenen. Das braucht Zeit und kostet viel Nerven und wird auch den einen oder anderen 
Rückschlag erleben. 
 
Ein weiteres Ziel ist die Etablierung von 3x3. Ebenfalls ein „dickes Brett“. Viele sehen es als 
Konkurrenz zum 5 vs. 5. Viele sehen es als Problem, weil kaum Schiedsrichter gefunden werden, 
weil die, die 3x3 spielen, kein 5 vs. 5 (mehr) spielen wollen. Oft höre ich auch, „ja, aber…“ 
 
Ich sehe 3x3 als Chance, Basketball in der Umgebung eines Vereins als Multiplikator für mehr 
Aufmerksamkeit für den Basketball einzusetzen. Ich sehe 3x3 aber auch als eine Alternative für 
Vereine oder für Gegenden, wo kein 5 vs. 5 zustande kommt, weil nicht genügend Spieler*innen 
vorhanden sind. 3x3 ist immer ein Event, eine „Location“ mit cooler Musik, mit einem schnellen, 
spektakulären Basketball. Wer zum 3x3 fährt, fährt auch immer zu einem Turnier. Wir müssen 
lernen 3x3 „Spielbetrieb“ weg vom klassischen 5 vs. 5 Spielbetrieb zu denken. 
 
Es besteht dadurch immer eine Chance Basketball in der Umgebung bekannt oder noch 
bekannter zu machen und dann ist es am Ende „fast“ egal, wenn von den 3x3 Spieler*innen 
wenige in den Verein kommt um 5 vs. 5 zu spielen. Es kommen aber andere Spieler*innen, die 
sich 3x3 als Zuschauer angeschaut haben, in die Halle zum Vereinstraining für 5 vs. 5. Das setzt 
aber ebenfalls viel Geduld und einen langen Atem voraus. Wir werden das Thema 3x3 aber 
angehen müssen und ich werde dort, wo ich kann, unterstützen, aber auch immer wieder 
„nerven“ und auf Umsetzung drängen. Auf Bundesebene haben die LV Präsidenten vereinbart, 
sich gegenseitig zu unterstützen, wir werden uns austauschen und von dort wo etwas 
funktioniert, es weitergeben an den LV, wo es vielleicht noch nicht funktioniert. Ein Beispiel 
dafür. Ich habe mit Mayk Taherian, Präsident des niedersächsischen Basketballverbandes, 
vereinbart deren mobilen 3x3 Court für ein Event nach SH zu holen. Der NBV unterstützt uns 
bei der Planung, wir müssen den Ort, einen Termin, Man-Power und unsere Basketballer im 
Land überzeugen an diesen Event teilzunehmen. Danach, davon bin ich fest überzeugt, werden 
mehr von 3x3 begeistert sein. 
 
Das dritte Ziel, das wir umsetzen müssen, sind die Freizeitligen. Wir müssen den 
Basketballer*innen in SH, die nicht mehr in einer Seniorenmannschaft mit ~2x Training pro 
Woche und ein Spiel am Wochenende unseren Sport treiben wollen, eine Alternative anbieten. 
Dafür reicht aber nicht, einmal im Jahr im November ein Turnier durchzuführen. Wir müssen 
zum Beispiel 4-5 Termine in einer Saison in Turnierform in einem Freizeitwettbewerb 
durchführen. Diese müssen vorher im Rahmenterminplan eingeplant werden, sie müssen ein 
fester Bestandteil des Spielbetriebs sein. Dadurch wird eine Bindung zum Verein bestehen 
bleiben, denn davon profitiert am Ende der Verein und vielleicht auch der Verband, weil man 
sich im Verein und/oder im Verband engagieren möchte. Bieten wir es nicht an, verlieren wir 
diese Basketballer*innen. Im Verein und im Verband! 
 
Das vierte Ziel ist die Aktivierung des Mädchenbasketballs. Wir haben Mädchenbasketball in 
Schleswig-Holstein und mit ~25% Anteil haben die Mädchen am gesamten Jugendspielbetrieb 
auch einen guten prozentualen Wert. Ähnlich verhält es sich bei den Mini TA. Hier haben wir 
~31 % Mädchen. Schaut man aber auf die Verteilung in den Vereinen, fällt sofort auf, dass der 
Mädchenbasketball nur in vier Vereinen forciert und intensiv betrieben wird. Und das ist nicht 
gut. Wir müssen also schauen, wie wir mit „Girls camp“, „Come on Girls let´s play Basketball“ 



 

 

Events und Aktionen in den schwächeren Regionen die Mädchen in die Vereine holen. Wie in 
allen meinen vier Zielvorgaben zeigt sich auch hier ein riesiges Potential und eine enorme 
gestalterische Freiheit. 
 

 Saisonrückblick und Danksagung 
 
Ich möchte mich bei dem gesamten Team der Itzehoe Eagles, Spieler, Trainer und allen rund 
um das Projekt Zweite Liga ProA für diese erste Saison in der ProA bedanken. Es freut einen als 
Präsident, wenn man von dem Geschäftsführer der AG 2 Liga, Christian Krings, angesprochen 
wird und von ihm hört, dass die Itzehoe Eagles die erste Saison in der ProA sehr gut gemeistert 
haben. Auch wenn es sportlich nicht für den Klassenerhalt gereicht hat, freut man sich aber, 
wenn sie wiederkommen. 
 
Die 1.Regionalliga der Herren beendeten die BBC Rendsburg Twister auf einem hervorragenden 
fünften Tabellenplatz. Das heimstarke Team um Coach Bjarne Homfeldt war in dieser Saison in 
der eigenen Halle nur einmal nicht als Sieger vom Parkett gegangen. Auf diese erfolgreiche 
Saison wird man aufbauen können und im nächsten Jahr wieder hart an dem Ziel, Aufstieg in 
die ProB arbeiten. Vielleicht können wir in der nächsten Saison dann zwei Aufsteiger feiern! 
Einen in die zweite Liga ProA und einen in die ProB. 
 
Gratulieren möchte ich auch den TSV Bargteheide Bees zum Aufstieg in die 1.RLN. Sie haben 
souverän mit nur drei Niederlagen die Meisterschaft in der 2.Regionalliga Nord gewonnen. 
Direkt hinter ihnen, auf Platz 2, ist die zweite Mannschaft der Itzehoe Eagles gelandet, ebenfalls 
ein toller Erfolg. Leider auf Platz 11 der 2.RLN geht es für den TSV Kronshagen zurück in die 
Oberliga. Die Damen des Kieler TB belegten in der 2. Regionalliga Nord einen stabilen sechsten 
Tabellenplatz. Allen BVSH Teams in der zweiten Liga und in den Regionalligen wünsche ich für 
die nächste Saison viel Erfolg. 
 
Des Weiteren gratuliere ich allen unseren Senioren und Jugendmannschaften, ob Oberliga, 
Landesliga, Bezirksliga oder Bezirksklasse, wenn die Meister schon feststehen, zu ihren 
Meisterschaften und wenn der Titel noch ausgetragen wird, wünsche ich den Teams weiterhin 
viel Erfolg in dieser Saison.  
 
Ich habe bis auf zwei, alle Vorstandssitzungen im Online Format geleitet und habe den BVSH 
auf zwei der drei DBB Präsidiumssitzungen vertreten. Auf den zwei Vorstandssitzungen hat 
mich Volker vertreten, bei der einen DBB Präsidiumssitzung konnte ich nicht teilnehmen, weil 
ich mich im Urlaub befand. Eine Vertretung bei diesen Sitzungen ist nicht möglich. Der 
kommende Bundestag in Hamburg findet als Präsenzveranstaltung vom 17.6 bis 19.6.2022 
statt. Die Delegation des BVSH wird dann neben Volker und mir, aus Christina, Kerstin und Frank 
bestehen.  
 
Des Weiteren gilt mein Dank für die geleistete Arbeit in unseren Vereinen an die Trainer und 
Trainerinnen und Vereinsverantwortliche, an die Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen und 
an die Freiwilligen an vielen anderen Positionen im Verein. Ohne sie gibt es kein Basketball in 
unseren Sporthallen.  
 



 

 

Ich möchte mich bei den Kolleginnen und Kollegen im Vorstand für die vertrauensvolle und 
loyale Zusammenarbeit bedanken. Wie auch die Jahre zuvor haben wir kontrovers diskutiert, 
waren nicht immer einer Meinung, haben aber immer wieder eine Lösung gefunden. Ebenso 
geht mein Dank an alle Ausschussmitglieder, Referenten und Referentinnen, unseren 
Landestrainer und Landestrainerinnen sowie an alle Staffelleiter. 
 
Wer jetzt bis zu dieser Stelle meinen Bericht gelesen hat, wird erkennen, es gibt noch viel zu 
tun und ich will mit Euch in den Vereinen und mit dem Team im Vorstand und in den 
Ausschüssen noch viel erreichen. Ich habe noch Lust und Spaß, auch wenn manchmal ein Sack 
Flöhe einfacher zu hüten ist, wir brauchen aber weiterhin die Unterstützung aller Vereine. Lasst 
es uns gemeinsam anpacken! 
 
Holger Franzen 
Norderstedt in April 2022 



 

 

Ressort I Finanzen, Volker Hambrock 
 
Jahresabschluss 2021 BVSH 
 
per 31.12.2021 
 
Der Jahresabschluss per 31.12.2021 (Anlage I) basiert auf der Verbuchung aller Einnahmen und 
Ausgaben, die über das Konto Nr. 5021993 – IBAN DE51 2135 2240 0005 0219 93 bei der 
Sparkasse Holstein bezahlt wurden. 
 
Auf Abgrenzungen haben wir weitestgehend verzichtet, da schlussendlich keine entscheidend 
bessere Transparenz des tatsächlichen Finanzstatus daraus hervorgegangen wäre. 
 
Bei den benutzen Konten im Jahresabschluss haben wir uns an den Vorgaben meines Vorgängers 
gehalten, da hier eine schöne Transparenz bei den Einnahmen und Ausgaben dargestellt wird.  
 
Die Bezahlung der ausgestellten Rechnungen an die Vereine (Gebühren, Strafgelder) erfolgte 
überwiegend zeitnah. 
 
Die Auswirkungen der Corona-Einschränkungen haben nach wie vor deutliche Spuren im 
Jahresabschluss hinterlassen. Die Strafgelder haben sich zum vorherigen Jahr nochmals deutlich 
reduziert, aber auf der Ausgabenseite haben sich auch die Ressortkosten nochmals deutlich 
reduziert, z. B. fanden Vorstands- und Ausschusssitzungen fast ausschließlich per 
Videokonferenzen statt. 
 
 

EINNAHMEN 
 
 
   Haushaltsmittel Beiträge Sponsoren Summe 
Kasse 2020  21.874,43  24.951,00         0,00 46.825,43 
Plan 2021  23.092,45  27.500,00         0,00 50.592,45 
Kasse 2021  22.747,58  30.491,00         0,00 52.666,45 
 
Sowohl die LSV-Zuschüsse (Institutionelle Förderung) als auch die Verbandsbeiträge unserer 
Mitglieder sind im Rahmen unserer Budgetierung. Aufgrund der anhaltenden Corona-
Einschränkungen haben wir erneut auf eine Inanspruchnahme der Freiwaren und Ausstattungen 
verzichtet. 
Bei den Beitragsrechnungen wurde eine Rechnung (Eagles Academy) trotz mehrfacher 
Mahnungen nicht in 2021 gezahlt. Da dies nun zum wiederholten Male auftritt, sollte über einen 
Ausschluss der Eagles Academy nachgedacht werden. 
  



 

 

Spielbetrieb 
 
  Meldegelder Sen. Spielverleg. Strafgelder sonst. Geb. Summe  
Kasse 2020 3.900,00  1.371,00 11.809,00 106,00  17.186,00 
Plan 2021 3.500,00     600,00   4.000,00     0,00      8.100,00 
Kasse 2021 4.090,00  1.100,00   6.993,00 617,00  12.800,00 
 
Die Meldegelder wurden wie geplant berechnet. Zum Glück musste ob der Corona-Pandemie der 
Spielbetrieb nur zeitweilig unterbrochen werden, so dass die Saison unter Zuhilfenahme einer 
zeitlichen Verlängerung beendet werden konnte. 
Die Rückerstattung der Meldegelder und Schiedsrichtergebühren aus 2020 erfolgt nach 
Vorstandsbeschluss in 2022, die Gelder werden aus dem Bankbestand entnommen. 
Die Einnahmen aus den Strafgeldern in 2020 waren immer noch erstaunlich hoch. Wie schon in 
den vergangenen Jahren praktiziert, haben wir eine äußerst zurückhaltende Planung der 
Strafgelder für 2021 eingestellt, so dass hier ein geringer Überschuss erwirtschaftet werden 
konnte.  
 

Schiedsrichterwesen 
 
   Meldegeld SR-Lehrgänge 
Kasse 2020   5.350,00 
Plan 2021   5.000,00 
Kasse 2021   4.315,00 
 
Die erzielten Einnahmen decken nicht ganz die entstandenen Kosten für Aus- und Fortbildung. 
 

Jugend – Breitensport 
 
   Meldegeld Jugend  sonst. Gebühren  Summe 
Kasse 2020      300,00   370,00        670,00 
Plan 2021   3.000,00   200,00   3.200,00 
Kasse 2021   2.915,00       0,00   2.915,00 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie konnten wir nicht ganz an die Planzahlen herankommen, aber 
den Umständen entsprechend dürfen wir mit den Einnahmen sehr zufrieden sein. 
 

Jugend – Leistungssport 
 
   LSV-  Eigenanteile 
   Zuschüsse Team Nord LA-m.  LA-w.  Summe 
Kasse 2020  4.165,00 1.070,00 3.840,00 1.620,00 10.695,00 
Plan 2021  1.500,00 1.200,00 1.200,00 1.200,00   5.100,00 
Kasse 2021  5.640,00        0,00 2.268,00 1.176,00   9.084,00 
 



 

 

Die relativ hohen LSV-Zuschüsse haben uns das satte Plus zum Plansoll gebracht, die fehlenden 
Eigenanteile von Team Nord wurden durch die Einnahmen LA-m. kompensiert. Trotzdem decken 
die erzielten Einnahmen nicht ganz die entstandenen Kosten im Jugend-Leistungssportbereich. 
 

Projektzuschüsse 
 
     Kasse 2020  Plan 2021  Kasse 2021 
DBB Zuschüsse        1.996,00              0,00              0,00 
LSV – Schule             2.500,00              0,00              0,00 
LSV – Integration        1.045,38              0,00              0,00 
LSV – Sonstiges        1.750,00              0,00            50,00 
IM – Projekt TmS   100.000,00  100.000,00  100.000,00 
Finanzierung JVA Projekte               873,00              0,00              0,00 
Summe    198.164,38  100.000,00  100.050,00 
 
Der IM-Projektzuschuss betrifft das Schulprojekt Trainer machen Schule (TmS), welches vom 
Innenministerium vollfinanziert wird. Hier erhält der BVSH einen Anteil von € 5.000,00 für die 
Jugendarbeit (Querfinanzierung Minibereich). Die Thematik wurde auf dem Verbandstag 2020 
ausführlich erläutert. Der benötigte Verwaltungsaufwand wird von unserer Geschäftsstelle 
geleistet, Kosten hierfür sind nicht extra ausgeworfen. 
 

Lehrwesen 
 
  Meldegeld Lehrgänge Eigenanteil Fortbildungen Summe 
Kasse 2020  4.125,00    700,00  4.825,00 
Plan 2021  3.000,00    500,00  3.500,00 
Kasse 2021  4.160,00        0,00  4.160,00 
 
Hier decken die Teilnahmegebühren nicht die Kosten der Lehrgänge, es entstand ein Defizit von 
über € 1.000,00. 
 

Sonstige Posten 
 
    SR-Fahrtkosten-Umlage / Nachzahlungen 
Kasse 2020     2.059,31 
Plan 2021     2.000,00 
Kasse 2021          55,20 
 
Der Einbruch bei den Kosten ist hier ganz der Corona-Pandemie geschuldet. 
 
 
  



 

 

 

AUSGABEN 
 

Geschäftsstelle und Allgemeines 
 
     Kasse 2020  Plan 2021  Kasse 2021 
 
Gehaltsaufwendungen    9.835,20  14.850,00  12.635,16 
Lohnnebenkosten     3.156,86    4.257,75    5.423,55 
Datenschutz        2.679,00    2.712,20    2.713,20 
Telefon/Fax/Internet           574,00       900,00       915,36 
Büromaterial/Porto            338,28       400,00       109,93 
Fahrtkosten/Übernachtungen      712,70       500,00           0,00 
Sonst. Kosten       1.940,14    1.500,00    1.572,03 
Anschaffungen     2.216,02    1.500,00           0,00 
Vereinsregister          50,00       231,08       231,08 
Versicherungen     1.847,13    1.106,94    1.133,77 
Summe    23.349,33  27.957,97  24.734,08 
 
Trotz gestiegener Personalkosten (K. Erdmann) konnte das Vorjahresergebnis annähernd 
gehalten werden. Da liegt daran, dass keine Reisekosten angefallen sind und wir keine 
Anschaffungen getätigt haben. Für 2022 wird das allerdings anders aussehen, da werden uns die 
Gehaltskosten für die Geschäftsstelle erheblich belasten. 
 

Präsident  
 
      Fahrtkosten/ VS-Sitzungen    andere        Sonstiges     Summe 
      Übernachtungen         Sitzungen 
Kasse 2020         896,60       660,00   401,00            945,18     2.902,78 
Plan 2021         500,00       400,00   100,00         1.000,00     2.000,00 
Kasse 2021         313,00           0,00       0,00              53,30        366,50 
 
Aufgrund der Corona-Beschränkungen wurden vermehrt/ausschließlich virtuelle Sitzungen 
abgehalten, was die Kosten exorbitant minimiert hat. 
 

Ressort Finanzen 
 
   Fahrtkosten/ Projektsitzungen Sonstiges Summe 
   Übernachtungen 
Kasse 2020  1.782,00     175,00 743,35  2.700,35 
Plan 2021     500,00     200,00 400,00  1.100,00 
Kasse 2021     342,00         0,00     8,95        350,95 
 
Auch hier ist die Kostenminimierung auf die Corona-Beschränkungen zurückzuführen. Alle 
entstandenen Kosten für 2021 fielen in die Amtszeit des Vorgängers. 



 

 

Ressort Spielbetrieb 
 
     Kasse 2020  Plan 2021  Kasse 2021 
Fahrt-/Übernachtungskosten    414,00     600,00     216,00 
Bewirtung/Sitzung/AVK     852,17     600,00     685,76 
Gehalts-/Nebenkosten  6.298,63  4.471,00  4.486,91 
Sonstige Kosten      939,76     500,00     123,97 
Kosten Final4/Senioren     307,00         0,00     594,80 
Kosten TK/MMV      245,30     500,00     339,30 
Summe    9.056,86  6.671,00  6.446,74 
 
Hier kommen wir dem Plan auch sehr nahe, die entstanden Kosten für das nicht eingepreiste 
Final4/Senioren konnten durch Einsparungen bei Fahrt-/Übernachtungskosten und sonstigen 
Kosten kompensiert werden. 
 

Ressort Schiedsrichterwesen 
 
     Kasse 2020  Plan 2021  Kasse 2021 
Fahrt-/Übernachtungskosten    163,20     300,00     109,80 
Bewirtung/Sitzung/AVK     512,03     400,00       77,80 
SR-Ausbildungslehrgänge  4.002,03  3.000,00  3.540,81 
SR-Fortbildungen/Coaching  1.791,00  1.200,00  2.549,40 
Sonstige Kosten        199,20     795,00     682,83 
Summe    6.667,46  5.695,00  6.960,64 
 
Die Kosten für dieses Ressort bewegen sich im gleichen Rahmen wie 2020, hier ist die Planung 
für Lehrgänge und Fortbildungen zu sehr auf die Corona-Beschränkungen ausgerichtet gewesen, 
daher die Diskrepanz. 
 

Ressort Jugend Breitensport 
 
     Kasse 2020  Plan 2021  Kasse 2021 
Fahrt-/Übernachtungskosten    531,60     400,00       22,20 
Bewirtung/Sitzung/AVK     488,40     300,00         0,00 
Referent Schulsport                  0,00     200,00         0,00 
Referent Breitensport     173,85     200,00         0,00 
Referent Mini                     79,80     200,00         0,00 
Breitensport / Minis                  518,50     500,00         0,00 
Sonstiges       745,50     200,00     411,88 
Summe    2.537,65  2.000,00     434,08 
 
Stark rückläufige administrative Kostenentwicklung führen zu diesem Ergebnis, 
auf Dauer muss aber in dieses Ressort wieder mehr investiert werden. 
  



 

 

Ressort Jugend Leistungssport 
 
     Kasse 2020  Plan 2021  Kasse 2021 
Fahrt-/Übernachtungskosten        22,20       200,00       64,00 
Bewirtung/Sitzung/AVK         40,00       200,00     120,00 
Referent Leistungssport       128,00       300,00         0,00 
LA m – alter Jg.        272,40    1.000,00         0,00 
LA m – junger Jg.     1.511,02    1.000,00  3.233,79 
LA w       1.145,19    1.000,00  2.534,52 
Stützpunkttraining     1.128,40       600,00         0,00 
Team Nord weibl. – Turniere      651,44       800,00     505,38 
Team Nord männl. – Turniere   2.304,70    1.200,00  2.255,36 
LA m – Turniere     8.020,84    2.000,00     495,21 
LA w – Turniere     3.117,75    2.000,00     272,29 
Sonstiges             0,00           0,00         0,00 
Summe    18.341,94  10.300,00  9.480,55 
 
Auch hier wieder sehr geringe administrative Kosten. Erhöhte Ausgaben unter einigen Positionen 
werden kompensiert durch minimierte Kosten in anderen Positionen, so dass wir auch hier sehr 
nahe am Plan agieren. 
 

Projektausgaben 
 
     Kasse 2020  Plan 2021  Kasse 2021 
Projekt EAE Boostedt/NMS               995,60              0,00              0,00 
Projekt JVA (NMS)          773,00              0,00              0,00 
Projekt Uni-Ausbildung (CAU)     2.960,00      2.000,00         600,00 
Projekt Minibasketball      4.725,72      8.500,00      7.070,28 
Projekt Basketball und Schule     4.722,73              0,00              0,00 
Projekt LSV TmS        - 120,00              0,00              0,00 
Projekt IM – TmS     95.000,00    95.000,00    95.000,00 
Summe    109.057,05  105.500,00  102.670,28 
 
Die Projekte EAE Boostedt/NMS und JVA (NMS) wurden eingestellt bzw. werden eventuell über 
Fried Schröder vereinsintern weiterbetrieben. 
 
Beim Projekt Uni-Ausbildung (CAU) wurden in 2021 nur € 600,00 abgerufen, da könnte noch 
Abruf über € 600,00 kommen. 
 
Das Projekt Minibasketball läuft nach wie vor unter der Projektleiterin Kim Lebowski. Die 
(teilweise) Refinanzierung erfolgt durch den Überschuss des Projektes TmS vom 
Innenministerium. 
 
Das Projekt Basketball und Schule wurde eingestellt. 
 



 

 

Das Projekt IM – TmS wird direkt vom Innenministerium SH gefördert. Hierüber verbleiben € 
5.000,00 beim Verband zur teilweisen Refinanzierung des Projektes Minibasketball. 
 

Ressort Lehrwesen 
 
     Kasse 2020  Plan 2021  Kasse 2021 
Fahrt-/Übernachtungskosten    399,60     500,00         0,00 
Bewirtung/Sitzung/AVK       43,19     200,00         0,00 
Trainerlehrgänge   3.696,65  2.500,00  4.516,04 
Trainerfortbildungen                  829,04  1.000,00     548,70 
Sonstige Kosten      125,00         0,00     178,50 
Summe    5.093,48  4.200,00  5.243,24 
 
Die Kosten für dieses Ressort bewegen sich auch wieder im gleichen Rahmen wie 2020, der 
Sachverhalt ähnelt hier sehr dem Ressort Schiedsrichterwesen. 
 

Sonstige Posten 
 
      Kasse 2020 Plan 2021  Kasse 2021 
SR-Fahrtkosten-Nachzahlungen  2.059,29 2.000,00     557,00 
Bankgebühren        122,99    150,00     113,10 
Verbandstag/DBB Bundestag  1.373,25 1.500,00  1.323,13 
Beiträge/Nutzungsgebühren         800,89 1.000,00     635,89 
Sonstige Kosten       477,97    300,00     407,00 
Summe     4.834,39 4.950,00  3.036,12 
 
Auch hier wieder bestimmen Auswirkungen durch die Corona-Maßnahmen die niedrigen Kosten. 
 

Bestände und Rücklagen 
 
Auch dieses Jahr wurde durch die Corona-Einschränkungen geprägt. Zeitweise kam der 
Spielbetrieb quasi zum Erliegen. Durch gemeinsame Anstrengungen der Vereine und der 
Sportorganisation des Verbandes konnte die Saison dann doch noch fortgesetzt und zum 
Abschluss gebracht werden. Kosteneinsparungen bei Fahrt-/Bewirtungskosten, Sitzungen, etc. 
sowie deutliche Mehreinnahmen im Bereich Spielbetrieb führten schlussendlich zu dem 
Überschuss in Höhe von ca. € 23.500,00. 
 
Daraus resultiert die nun deutlich gestiegene Liquidität in Höhe von ca. € 55.000,00. 
 
Gemäß Vorstandsempfehlung werden wir für den vorliegenden Jahresabschluss per 31.12.2021 
Rücklagen auf € 17.300,00 wie folgt erhöhen: 
 • € 3.000,00 als freie Rücklagen 
 • € 14.300,00 als Betriebsmittelrücklagen 
 



 

 

Gemäß Vorstandsbeschluss werden die Meldegelder und Schiedsrichtergebühren aus 2020 an 
die Vereine zurückerstattet, das werden ca. € 8.700,00 sein. Diese Gelder werden in 2022 
ausgezahlt und aus dem Überschuss von 2021 finanziert. Dadurch erklärt sich das negative 
Planergebnis für 2022 bei einem sonst ausgeglichenen Panentwurf. 
 

Sonstiges 
 
Haushaltsentwurf 2022 
 
Da Erfahrungswerte fehlen und es beim besten Willen nicht absehbar ist, ob uns die Corona-
Pandemie und die Auswirkungen aus dem Ukraine-Konflikt auch in 2022 noch treffen werden, ist 
der Haushaltsentwurf 2022 sehr schwer zu fassen. 
Immerhin konnten wir uns auf Zahlen der Monate Januar – März stützen, die bereits gebucht 
sind, so dass wir davon ausgehen, nicht völlig falsch zu liegen. 
Es wäre unklug, ob des relativ guten Ergebnisses aus 2021, jetzt großzügig Geld zu verteilen. 
Wenn denn zusätzlich Geld in die Hand genommen werden soll, dann kann das meines Erachtens 
nach ausschließlich im Jugendbereich sein und in Maßnahmen, den Mitgliederbestand des 
Verbandes zu erhöhen. 
 
Ressort IV, Jugend 
 
Es ist ausgesprochen bedauerlich, dass der Verband bis zur Erstellung dieses Berichtes noch 
keinen Vorschlag für eine(n) Ressortleiter(in) unterbreiten kann. Bekanntlich ist dieser Posten 
zurzeit vakant. 
Gerade die Jugendarbeit ist/muss das Kernthema eines jeden Verbandes sein, dabei stehen 
Breiten- und Leistungssport gleichberechtigt nebeneinander. Hier sind wir alle aufgefordert, uns 
Gedanken zu machen, diesen Posten bestmöglich zu besetzen. Wozu machen wir uns die ganze 
Mühe, wenn nicht für die Jugend. 
Bitte seht euch in euren Reihen um, ob ein(e) geeignete(r) Kandidat(in) vorhanden ist. Gerne 
dürft ihr Kontakt zum Vorstand aufnehmen, wir werden versuchen, euch eure diesbezüglichen 
Fragen zu beantworten. Dies muss uns wirklich allen ein Herzensthema sein. 
 
Vorstandsarbeit 
 
Als neu gewählter Leiter Ressort I bin ich herzlich im Vorstand des BVSH aufgenommen worden. 
Man hat es mir leichtgemacht, mich zu integrieren und ich habe eine homogene Gemeinschaft 
von „Basketballverrückten“ vorgefunden. Auf den Vorstandsitzungen wurde oft strittig, aber 
immer sachlich und zielorientiert diskutiert. Es ging immer um das Gemeinwohl aller Vereine, alle 
Vorstandsmitglieder, die auch noch in Mitgliedsvereinen aktiv sind, sind sich ihrer Verantwortung 
bewusst, ihre Vereinsinteressen dabei in den Hintergrund zu stellen. Aus eigener Erfahrung kann 
ich sagen, dass die Vereine schon versuchen, über Vorstandsmitglieder Einfluss zu nehmen, 
diesen Versuchungen können wir uns aber alle erwehren. 
Bleibt als Fazit, dass es Spaß macht im Verband zu arbeiten und es erweitert definitiv das eigenen 
Basketballnetzwerk. Es muss also gar keine Angst bestehen, hier mitzuarbeiten, schließlich ist der 
Verband ja nur das Verwaltungsorgan aller im Verband organisierten Vereine. 
 



 

 

Ehreamtspauschale 
 
Ob die sich über die Generationen stark veränderte Definition des Work-Life-Balance wird die 
Gesellschaft permanent vor neue Herausforderungen gestellt. Gerade das Ehrenamt ist zur Zeit 
von diesen Umbrüchen besonders betroffen. Es fällt schwerer und schwerer, ehrenamtliche 
Posten zu besetzen, eine Überalterung der Tätigen ist festzustellen und viele Organisationen, die 
kein junges, attraktives Angebot haben, machen sich mittlerweile Gedanken, sich auf Sicht zu 
liquidieren bzw. haben es schon getan. 
 
Zwei Möglichkeiten sehe ich, dem entgegenzuwirken: 
 

a) Wir stellen mehr und mehr auf Hauptamtlichkeit um. Das muss zwangsläufig zur Folge 
haben, dass wir gewaltig an der Preisspirale drehen. Diese Lösung sehe ich in vielerlei 
Hinsicht äußerst problematisch. 

b) Wir zollen unseren Ehrenamtlern eine geldliche Anerkennung. Der Staat hat inzwischen 
per Gesetz die Ehrenamtspauschale legitimiert, so dass man pro Person bis € 840,00 
jährlich tatsächlich an Ehrenamtler ausschütten kann. Je nach Kassenlage könnte man 
jährlich eine Summe auspreisen und nach einem Schlüssel an besonders belastete 
Ehrenamtler zur Auszahlung bringen. Im Falle des BVSH hätte der Verbandstag dann 
jährlich darüber zu beschließen. Mit dieser Lösung kann ich mich ganz gut anfreunden 
und bitte alle Vereine, sich einmal diesbezüglich Gedanken zu machen. 

 
Danksagungen 
 
Zum Ende des Berichts möchte ich noch meinen Dank an die Personen aussprechen, die es mir 
überhaupt ermöglich haben, meinen Posten als Leiter Ressort I auszuüben: 
 

a) Da darf ich meinen Vorgänger Fried Schröder erwähnen, der eine äußerst effiziente, auf 
Kostenstellen beruhende, Buchhaltung hinterlassen hat. Ohne seine penible Vorarbeit 
wäre es sehr, sehr schwer geworden, die Arbeit zu leisten. Vielen, vielen Dank für diese 
Arbeit Fried. 

b) Mein ganz besonderer Dank gilt unserer Geschäftsführerin Kerstin Erdmann, die die 
Mammutarbeit der Buchhaltung leisten muss. Es ist eine wunderbare, vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit ihr, ihre hohe Sachkompetenz und ihre absolute Loyalität suchen 
ihresgleichen. Vielen lieben Dank Kerstin. 

c) Natürlich geht mein Dank auch an den Vorstand, angefangen beim Präsidenten bis ins 
erweitere Umfeld. Ein tolles Team, immer mit dem Blick für das Beste für den Verband 
und mit dem nötigen Humor, den es unbedingt braucht. Vielen lieben Dank euch allen. 

 
Itzehoe, den 21.04.2022 
 
Volker Hambrock 

 



 
 

Ressort II Sportorganisation, Christina Ehresmann 
 
Einen Jahresbericht zu schreiben, wenn die Saison noch nicht abgeschlossen ist, ist gerade in 
der Sportorganisation nicht so einfach. Und irgendwie hat Corona die letzten 2 Jahre ganz schön 
durcheinandergebracht. Daher werde ich diesmal von Erfahrungen und Empfindungen 
berichten und weniger von sportlichen Ergebnissen oder Erfolgen. 
 
Ich versuche ja immer aus negativen Momenten das Gute mitzunehmen. Und so lässt sich 
bestimmt auch bei Corona etwas Gutes finden. Als erstes fallen mir da die 
Vereinssprechstunden ein. Mittlerweile haben wir im Schnitt 12 Vereine regelmäßig dabei. Klar, 
nicht jedes Thema interessiert, aber der Austausch untereinander und vor allem miteinander 
findet statt. Oftmals wird konstruktiv diskutiert und darum geht es ja. Wir müssen nicht immer 
einer Meinung sein, aber wir wollen gemeinsam den Basketball voranbringen. Und ein klein 
bisschen „WIR-Gefühl“ ist am Ende schon entstanden. Wir werden die Sprechstunden 
beibehalten und nehmen auch immer gerne Themenvorschläge von euch auf.  
 
Der Umgang mit Corona ist in der langen Zeit definitiv auch besser geworden. Selbst größere 
Skeptiker saßen zum Schluss mit im selben Boot und paddelten in eine Richtung. Ausnahmen 
werden wir immer haben, aber die Mehrheit ist auf einen guten Weg. Weiter so! Wir hoffen 
nun Ende Mai, die Ligen der Saison 2021/22 abzuschließen und mit weniger Unterbrechungen, 
Auflagen und Hürden im September neu durchzustarten. Die Ehrungen haben und werden wir 
dieses Jahr nicht in der Halle durchführen, ihr erhaltet im Juni dann Post. 
 
Erfreulich ist der große Zulauf in vielen Vereinen. Vielleicht ist unsere Sportart nach Corona 
auch ein kleiner Gewinner. Aus anderen Sportarten hört man teilweise größere Rückgänge von 
Mitgliedern. Die aktuellen Zahlen beim Basketball sprechen eine andere Sprache.  
 
Im Gegensatz zu unseren Ligen ist die Saison der Regionalliga im Seniorenbereich bereits 
beendet. Die Twisters aus Rendsburg verpassen mit dem 5. Platz am Ende nur knapp die 
Playoffs der 1. Regionalliga Herren. In der 2. RLN haben die Bargteheide Bees die Meisterschaft 
gewonnen. Herzlichen Glückwunsch! Wir können also gespannt sein, ob wir nächste Saison zwei 
BVSH-Teams in der 1. RLN sehen können. Die Itzehoe Eagles kämpfen bei der Erstellung des 
Berichtes noch um die Vizemeisterschaft und der TSV Kronshagen um den Klassenerhalt in der 
2.RLN Herren.  
 
Bei den Damen war der BVSH vor Corona noch mit 3 Mannschaften in der 2.RLN vertreten. 
Aktuell leider nur noch mit einem Team vom Kieler TB, die am Ende im Mittelfeld gelandet sind. 
Im Seniorenbereich waren wir somit seht gut in der Regionalliga vertreten. Im Jugendbereich 
sieht es etwas anders aus. Hier sind zwar noch nicht alle Turniere zu den Qualis der 
Norddeutschen gespielt, aber bereits im Vorweg gab es Unmut. Die Teilnehmer wurden bereits 
vor Weihnachten ermittelt. Leider sind dann nicht alle Vertreter für den BVSH angetreten und 
eine rechtzeitige Information blieb aus. So konnte auch kein 3.platziertes Team mehr 
nachrücken. In der U16M hat der BBC Rendsburg sich für die Norddeutschen Meisterschaften 
Qualifiziert, in der U18M scheiterte die BG Ostholstein knapp im direkten Vergleich und in der 
U14M bildenteten beide Vertreter vom BVSH das Schlusslicht. Bei den Mädchen waren wir in 
der U14 nicht vertreten, die U16 und U18 stehen noch aus. 



 
 
Mit Freude haben die Ü35 und Ü40 Meisterschaften dieses Jahr wieder stattgefunden. Hier 
gratuliere ich dem TSV Klausdorf und dem MTSV Hohenwestedt zur Meisterschaft. Die 
Hohenwestedter haben uns dann auch noch bei den Norddeutschen Meisterschaften vertreten 
und ein gutes Turnier gespielt. 
 
Die letzten zwei Jahre waren in der Sportorganisation nicht immer einfach. Ein tolles Team um 
mich herum hat es aber geschafft, dass wir nicht nur die Coronahürden so gut gemeistert 
haben. Hier gilt jedem Mitglied ein großes Dankeschön. Wir haben trotz der schwierigen Zeiten 
auch oft zusammen gelacht und auch mit unterschiedlichen Meinungen zusammen nach vorne 
geschaut. Fest steht aber leider auch schon, dass wir nicht in gleicher Besetzung zum 
Verbandstag wieder antreten. Wer also eine neue Herausforderung sucht, kann sich gerne bei 
mir melden und informieren.  
 
Ein DANKE geht auch an die vielen ehrenamtlichen Helfer, die den Mehraufwand, den Corona 
gebracht hat, auf sich genommen haben. Die Schiedsrichter, die kaum Doppelansetzungen 
wahrnehmen konnten und einer höheren Belastung ausgesetzt waren, die 
Hygienebeauftragten, die für die Sicherheit in den Hallen gesorgt haben, die Sportwarte, die 
ihren Teams eine Rückkehr in den Spielbetrieb ermöglicht haben und sehr viele Spiele immer 
wieder neu abstimmen mussten und jedem Einzelnen, der dazu beigetragen hat, dass der 
Basketball den Weg wieder in den Korb gefunden hat. Trainer, Spieler, Kampfrichter, Eltern, 
Zuschauer, …, ohne euch geht es nicht! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Christina Ehresmann 
 
Osterrönfeld, 08.04.2021 



 
 

Ressort III Lehrwesen für Schiedsrichter und Trainer, Inger Treu 

Eine weitere Corona-Saison neigt sich dem Ende entgegen und auch wenn wir so langsam 
wieder in einen normaleren Rhythmus kommen, wird es wohl noch einige Zeit dauern, bis wir 
wirklich wieder in der Normalität angekommen sind. Kurzfristig ausfallende Spiele, 
Hygienekonzepte, sich ständig ändernde Bedingungen. Wir werden uns wohl nie daran 
gewöhnen unserem schönen Sport unter diesen Umständen zu frönen. Aber ich bin sehr froh, 
dass durch die gute Zusammenarbeit im Verband so viel auf die Beine gestellt werden konnte.  

Das Ressort Lehrwesen traf sich zu neun Sitzungen, die, aufgrund der Pandemie und der Kosten- 
und Zeitersparnis für alle, weiterhin online stattfanden. Auch die Vorstandssitzungen des BVSH, 
die Sitzungen der LV in Bezug auf die Aus- und Fortbildung der SR oder die RLN-Sitzungen 
fanden online statt. Der DBB ließ/lässt seine Konferenzen (LLK, LSK) wieder persönlich vor Ort 
stattfinden. Hier bei der LLK auch mal wieder Gespräche abseits der Tagesordnung möglich, 
was eine erfrischende Abwechslung darstellte. Die LSK findet in Trier kurz nach dem VT statt. 

Trotz der weiterhin erschwerten Bedingungen konnten ein LS-D-SR-Lehrgang mit 11 TN sowie 
drei LS-E-SR-Lehrgänge mit insgesamt 55 TN stattfinden, bei denen neue, begeisterte SR 
ausgebildet werden konnten. Weitere LS-D- und LS-E-SR-Lehrgänge (noch vor der 
Sommerpause) sind in Planung. Die vier refresh-Tage kamen bei den SR der Lehrgänge aus der 
vorherigen Saison sehr gut an. Wir hoffen, dass wir sie auch in diesem Jahr wieder anbieten 
können, damit die erworbenen Kenntnisse aufgefrischt und wiedererweckt werden können, um 
gut in die neue Saison zu starten.  

Im Bereich der Trainer-Ausbildung konnten die in der letzten Saison begonnenen Lehrgänge 
abgeschlossen werden und es ist derzeit ein neuer BQS-Lehrgang ausgeschrieben. Die 
Fortbildung der Trainer ist in Planung und wird über die Homepage veröffentlicht. 

Der Sport und auch das Lehrwesen lebt vor allem von seinen Ehrenamtlichen. Da wird überlegt, 
geplant, organisiert und möglich gemacht, was irgendwie machbar ist und ich bedanke mich 
sehr bei allen, die dabei mitwirken!  

Thorben, unser Fels in der Brandung, hat durch sein fundiertes Wissen und den großen 
Erfahrungsschatz immer eine Antwort auf die zahlreichen Fragen von mir, Vereinen, SR und 
Kollegen, wofür wir ihm sehr dankbar sind. Er wird sein Amt leider niederlegen, was einen 
großen Verlust bedeutet. Thorben, DANKE!!! für deine langjährige Tätigkeit für den BVSH, die 
Höhen und Tiefen, deine Ruhe und die Freude am Organisieren! Wir werden dich vermissen 
und hoffen, deine Position (einigermaßen adäquat) neu besetzen zu können!  

Danken möchte ich auch Viola, die sich so gut in die nicht einfache Welt der Trainer-Aus- und -
Fortbildung eingearbeitet hat. Durch die großartige Unterstützung von Antje und Kerstin 
konnte hier die Aus- und Fortbildung weiter angeboten, sowie die Organisation der Lizenzen 
mit DBB und DOSB realisiert werden. (An dieser Stelle auch einen Dank an die Vereine, die die 
doch etwas kurzfristige Anfrage in Bezug auf die Trainer-Lizenzen so flott beantwortet haben.) 

Vielen Dank auch an Bjarne, der sich unermüdlich darum gekümmert hat, dass Prüfungen und 
Coachings stattfinden konnten. Wir hoffen, dass in der kommenden Saison auch der P-Kader 
wieder realisiert werden kann und freuen uns auf Vorschläge zu engagierten SR aus den 
Vereinen, die weiter vorankommen und mehr lernen möchten. 



 
Der Posten des Referenten für Miniwesen SR & Trainer ist leider immer noch vakant. Die 
Organisation der Trainer-Minizertifikate haben vorrangig Kim und Kerstin übernommen 
(Danke!). Es wäre aber wirklich wichtig, dass hier jemand gefunden wird, der/die sich dieses 
Bereiches annimmt und auch im SR-Teil kreativ wird. Vorschläge sind jederzeit willkommen. 

Wenn die Aufgaben auf viele Schultern verteilt werden können, ist für jeden einzelnen weniger 
zu tun. Und dann könnte nicht nur das Notwendigste, sondern auch alles Mögliche und 
Unmögliche realisiert werden. Daher freue ich mich auf Menschen, die mit anpacken und sich 
einbringen wollen.  

Liebe Grüße 

Inger 

 



 
 

Ressort V Leistungssport, Jan-Börje Winkler 
 
Folgende Fragestellungen bzw. Aufgaben werden in Zukunft auch den BVSH betreffen: 
 

 Die mögliche Änderung der Altersklasseneinteilung mit u. U. einer U17- und U19-
Bundesliga sowie einer vorgelagerten U15-Bundesliga. Dazu wird der Liga-Ausschuss des 
DBB sich spätestens mit der Veröffentlichung der Ausschreibung am 30.04.mitteilen. 

 Talentidentifikation und Talententwicklung sind auf DBB-Ebene ebenso Themen, wie sie 
es auf BVSH-Ebene sein müssen. Hier hat inzwischen eine massive Verwissen-
schaftlichung Einzug gehalten bei gleichzeitigen Versuchen einer Kommerzialisierung. 

 
Am Bundesjugendlager haben 2021 nur zwei Spieler des Jahrgangs 2007 teilgenommen. Bei 
dieser Sichtung geht es inzwischen verstärkt darum, Talente entsprechend ihres Potential und 
weniger nach ggw. Spielvermögen zu beurteilen. Ob die entsprechenden Analyse-Methoden 
auch auf Landesverbandsebene eingesetzt werden können, hängt ganz wesentlich von den 
finanziellen Ressourcen der Landesverbände ab. Zwingend eingeführt werden müssen auf alle 
Fälle die regelmäßigen halbjährlichen Testungen der Kader. 
 
Weit weg vom Geschehen auf Bundesebene sind wir bzgl. 3x3. Hier fehlt ebenso ein Trainer wie 
ein Kader. Entsprechend kann der BVSH auch nicht am 3x3-Weekend (Sichtung U17) 
teilnehmen. 
 
Da der Jahrgang m2009 im letzten Jahr coronabedingt nicht gesichtet werden konnte, wird im 
September wohl auch keine Landesauswahl am Turnier „Perspektiven für Talente“ teilnehmen 
können. Es fehlt schlicht ein Trainer. Bei den Mädchen sieht es etwas anders aus: Die 
Landesauswahl w2008 unter Leitung von Kim Lebowski und Mira Michelsen trainieren seit März 
wieder regelmäßig. 
 
Die Gespräche mit dem Landessportverband bzgl. des Stützpunktkonzepts, also der 
Möglichkeit, die Arbeit mit den Auswahlen sowie die Anschlussförderung nach dem 
Bundesjugendlager mit einem professionellen Übungsbetrieb zu sichern, sind weit 
fortgeschritten.  
 
Es wird mindestens einen Versuch geben, mit dem Jahrgang 2007 wieder an der JBBL 
teilzunehmen. Es ist sehr zu hoffen, dass die Qualifikation im Juni erfolgreich bewältigt wird. 
 
Eine Grundlage dafür könnte die erfolgreiche Qualifikation der U16m des BBC Rendsburg für die 
Norddeutschen Meisterschaften sein. Alle anderen BVSH-Teams kamen bislang leider nicht über 
3. Plätze hinaus, sofern sie denn überhaupt teilgenommen haben. 
 
Ich habe an allen Sitzungen des Vorstands teilgenommen, den BVSH bei der Sitzung es DBB-
Jugendausschuss mit den LV-Jugendwarten vertreten und dann nach mehrjähriger Pause wieder 
an der Landestrainertagung des DBB in Präsenz teilnehmen können. 
 
Auch der Spitzenverband sieht sich ggw. erheblichen strukturellen Problemen ausgesetzt: 
Vakanzen auf entscheidenden Stellen (Sportdirektor, Bundestrainer) sind hier Stichworte 



 
genauso wie fehlende Mittel in Folge der POTAS-Analyse des DSOB, die insbesondere nicht 
geeignet scheint, Spielsportarten angemessen zu beurteilen. 
 
Was im Großen hakt, setzt sich im Kleinen fort: Auch auf Ebene des LSV sind die Kriterien für die 
Förderanträge eher den Individualsportarten entlehnt und müssen mühselig umgedeutet bzw. 
erklärt werden. Hier entsteht Mehrarbeit insofern auch erstmals eine Jahresplanung vorgelegt 
werden musste. Die Zusammenarbeit läuft dennoch gut und es darf angenommen werden, dass 
die intensiven Kontakte zum LSV auch an anderer Stelle förderlich waren. Basketball wird auf 
dieser Ebene inzwischen anders wahrgenommen. 
 
Ein brennendes Problem bleibt nach wie vor das Thema Mädchen-Basketball: Ein gutes 
Meldeergebnis wurde sehr schnell von Rückzügen konterkariert. Die Mädchenförderung muss 
zunächst von Ressort Jugend- und Breitensport mit niederschwelligen Angeboten aber 
großflächig in Angriff genommen werden. Das Leistungssportressort wird gern die 
Mädchenförderung unterstützen. Eine nachhaltige Entwicklung setzt aber eine breite Basis 
voraus, aus der sich eine Spitze entwickeln kann - ggw. existiert beides nicht im genügendem 
Umfang. 
 
Im Ressort Leistungssport sind wir uns einig, dass wir ein solides Fundament legen wollen, 
verkennen aber nicht, dass dazu auch Baustellen gehören. 
 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen, die die Arbeit leisten bzw. unterstützt 
haben. 
 
Jan Winkler 
Kiel, 09.04.22     



Kasse 2019 Plan 2020 Kasse 2020 Plan 2021 Kasse 2021

0001 Betrag Konto/Kostenstellen Jahresanfang 11.990,15 21.857,25 21.857,25 33.091,08 33.091,08

EINNAHMEN
Haushaltsmittel, Beiträge, Spenden

0002 LSV-Institutionelle Förderung 21.842,19 20.000,00 21.874,43 21.842,45 22.175,45
0003 Verbandsbeitrag 25.602,00 25.000,00 24.951,00 27.500,00 30.023,00
0004 DBB Zuschuss Geschäftsstelle 0,00 0,00 0,00 1.250,00 0,00
0005 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0006 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0007 Sponsoren 5760,00 5000,00 0,00 0,00 0,00
0008 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Haushaltsmittel 53.204,19 50.000,00 46.825,43 50.592,45 52.198,45

Spielbetrieb

0010 Meldegelder Senioren 3.960,00 4.000,00 3.900,00 3.500,00 4.360,00
0011 Pokal/Startgeld Final 4/RL-NDM 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0012 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0013 Gebühren Spielverlegung 3.405,00 3.000,00 1.371,00 600,00 1.210,00
0014 Berufungsgebühren 0,00 0,00 0,00 0,00 453,50
0015 Sonstige Gebühren 207,00 0,00 106,00 0,00 325,00
0016 Strafen inkl. Bearbeitungsgebühr 24.066,50 15.000,00 11.809,00 4.000,00 6.729,00

Zwischensumme Spielbetrieb 31.638,50 22.000,00 17.186,00 8.100,00 13.077,50

Lehrwesen Schiedsrichter

0020 Meldegeld SR-Lehrgänge 8.360,00 5.000,00 5.350,00 5.000,00 4.315,00
0021 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0022 Sonstige Einnahmen 60,00 500,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme SR-Wesen 8.420,00 5.500,00 5.350,00 5.000,00 4.315,00

Jugend - Breitensport (ab 2020)

0030 Meldegelder Jugend 3.110,00 3.000,00 300,00 3.000,00 3.105,00
0031 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0032 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0033 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0034 sonstige Gebühren 360,00 500,00 370,00 200,00 0,00

Zwischensumme Jugend 3.470,00 3.500,00 670,00 3.200,00 3.105,00

Jugend - Leistungssport (ab 2020)

0040 LSV-Zuschüsse - Leistungsbereich 3.625,00 5.000,00 4.165,00 1.500,00 1.920,00
0041 Eigenanteil Team Nord 6.975,00 2.500,00 1.070,00 1.200,00 0,00
0042 Eigenanteil LA männlich 4.620,00 4.500,00 3.840,00 1.200,00 2.636,00
0043 Eigenanteil LA weiblich 0,00 2.000,00 1.620,00 1.200,00 1.176,00
0044 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0045 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15.220,00 14.000,00 10.695,00 5.100,00 5.732,00

Projektzuschüsse (ab 2020)

0050 DBB Zuschüsse 6.000,00 0,00 1.996,00 0,00 0,00
0051 LSV - Projektzuschüsse / Schule 19.640,00 5.000,00 2.500,00 0,00 0,00
0052 LSV - Projektzuschüsse / Integration 0,00 5.000,00 1.045,38 0,00 0,00
0053 LSV - Projektzuschüsse / TmS 0,00 5.000,00 0,00 0,00 0,00
0054 LSV - Projektzuschüsse / Inklusion 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0055 LSV - Projektzuschüsse / sonstiges 0,00 1.000,00 1.750,00 0,00 50,00
0056 IM - Projektzuschüsse TmS 0,00 100.000,00 100.000,00 100.000,00 100.000,00
0057 Refinanzierung JVA Projekte 804,00 2.000,00 873,00 0,00 0,00
0058 Projektzuschüsse - sonstige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0059 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

26.444,00 118.000,00 108.164,38 100.000,00 100.050,00

Jahresabschluss BVSH per 31.12.2021
Erstellt am 09.04.2022



Lehrwesen Trainer

0060 Meldegeld Trainerlehrgänge 5.000,00 3.000,00 4.125,00 3.000,00 5.550,00
0061 Eigenanteil Trainerfortbildungen 1.403,00 1.000,00 700,00 500,00 0,00
0062 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Trainerwesen 6.403,00 4.000,00 4.825,00 3.500,00 5.550,00

Sonstige Posten

0070 SR-Fahrtkosten-Umlagen - Nachzahlungen 2.264,76 2.500,00 2.059,31 2.000,00 55,20
0071 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0072 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0073 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0074 Sonstige Einnahmen 50,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme sonstige Posten 2.314,76 2.500,00 2.059,31 2.000,00 55,20

Wirtschaftlicher Bereich:
0080 Verkauf SR-Hemden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0081 Verkauf BVSH T-Shirts 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0082 Verkäufe  Minibasketball 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme wirtschaftlicher Bereich 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0092 Bezirk West / Aufarbeitung im BVSH

100 Zahlungseingang
Summe Einnahmen 147.114,45 219.500,00 195.775,12 177.492,45 184.083,15
Gesamteinnahmen

Aufschlüsselung der Strafen 0016 inkl. Bearbeitungsgebühr
0101 Strafgelder Senioren 3.623,00 3.000,00 1.472,00 0,00 2.652,00
0102 Strafgelder Jugend 5.284,50 3.000,00 1.239,00 0,00 2.464,00
0103 Strafgelder SR-Wesen - Nichtgestellung 2.415,00 2.000,00 4.436,00 0,00 0,00
0104 Strafgelder SR-Wesen - sonstige 11.095,00 5.000,00 2.938,00 0,00 893,00
0105 Strafgelder Pressestelle 338,00 500,00 26,00 0,00 0,00
0106 Fehlende Jugend-Mannschaften 590,00 500,00 590,00 0,00 0,00
0107 Nichterscheinen Verbandstag 309,00 500,00 515,00 0,00 0,00
0108 Nichterscheinen Jugendtag 412,00 500,00 515,00 0,00 0,00
0109 Strafgelder "Corona" 0,00 0,00 78,00 0,00 720,00
0016 Summe Strafen 24.066,50 15.000,00 11.809,00 0,00 6.729,00

AUSGABEN
Geschäftsstelle und Allgemeines:
1000 Überweisung
1001 Gehaltsaufwendungen 10.800,00 10.800,00 9.835,20 14.850,00 13.720,16
1002 Lohnnebenkosten 3.366,17 3.700,00 3.156,86 4.257,75 4.338,55
1003 Datenschutz 2.713,20 3.000,00 2.679,00 2.712,20 2.713,20
1004 Telefon/Fax und Internet 723,60 1.000,00 574,00 900,00 915,36
1005 Büromaterial / Porto 182,28 500,00 338,28 400,00 109,93
1006 Fahrtkosten und Übernachtungen 1.618,60 2.000,00 712,70 500,00 0,00
1007 sonstige Kosten 2.245,74 2.000,00 1.940,14 1.500,00 1.505,33
1008 Anschaffungen 8.560,15 6.000,00 2.216,02 1.500,00 0,00
1009 Vereinsregister 50,00 500,00 50,00 231,08 231,08
1010 Versicherungen 937,10 1.000,00 1.847,13 1.106,94 1.886,77
1011 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1012 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Geschäftsstelle 31.196,84 30.500,00 23.349,33 27.957,97 25.420,38

Präsident 

1020 Fahrtkosten und Übernachtungen 1.894,58 1.500,00 896,60 500,00 313,00
1021 Bewirtungskosten - VS-Sitzungen 973,80 1.000,00 660,00 400,00 0,00
1022 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1023 Bewirtungskosten - Sondersitzungen 753,70 500,00 401,00 100,00 0,00
1024 Sonstige Kosten 968,00 1.000,00 945,18 1.000,00 53,50

Zwischensumme Präsident 4.590,08 4.000,00 2.902,78 2.000,00 366,50



Ressort Finanzen

1030 Fahrtkosten und Übernachtungen 4.209,60 3.000,00 1.782,00 500,00 342,00
1031 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1032 Projektsitzungen 393,70 500,00 175,00 200,00 0,00
1033 Sonstige Kosten 744,53 500,00 743,35 400,00 8,95

Zwischensumme Ressort I 5.347,83 4.000,00 2.700,35 1.100,00 350,95

Ressort Sportorganisation

1110 Fahrtkosten und Übernachtungen 1.552,20 1.000,00 414,00 600,00 216,00
1111 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 2.309,99 1.000,00 852,17 600,00 685,76
1112 Gehaltskosten / Nebenkosten 4.984,80 5.000,00 6.298,63 4.471,00 4.486,91
1113 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1114 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1115 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1116 Kosten Final 4/Senioren Ü35/Ü40 605,40 500,00 307,00 0,00 594,80
1117 Kosten für TK/MMV-Ansetzungen 652,55 500,00 245,30 500,00 339,30
1118 sonstige Kosten 1.120,08 1.000,00 939,76 500,00 123,97

Zwischensumme Ressort II 11.225,02 9.000,00 9.056,86 6.671,00 6.446,74

Ressort Lehrwesen Schiedsrichter (ab 2020)

1120 Fahrtkosten und Übernachtungen 708,60 500,00 163,20 300,00 109,80
1121 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 912,51 500,00 512,03 400,00 77,80
1122 SR-Ausbildungslehrgänge 3.202,78 3.500,00 4.002,03 3.000,00 3.540,81
1123 SR-Fortbildungen/Coachings 1.515,28 2.000,00 1.791,00 1.200,00 2.549,40
1124 sonstige Kosten 574,83 500,00 199,20 795,00 682,83

Zwischensumme Ressort III 6.914,00 7.000,00 6.667,46 5.695,00 6.960,64

Ressort Jugend Breitensport (ab 2020)

1130 Fahrtkosten und Übernachtungen 1.898,00 1.000,00 531,60 400,00 22,20
1131 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 1.183,10 1.000,00 488,40 300,00 0,00
1132 Auslagen Referent Schulsport 74,00 500,00 0,00 200,00 0,00
1133 Auslagen Referent Breitensport 638,00 500,00 173,85 200,00 0,00
1134 Auslangen Referent Mini 147,05 500,00 79,80 200,00 0,00
1135 Breitensport / Minis 32,91 500,00 518,50 500,00 0,00
1136 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1137 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1138 sonstiges 757,54 1.000,00 745,50 200,00 411,88

Zwischensumme Ressort IV 4.730,60 5.000,00 2.537,65 2.000,00 434,08

Ressort Jugend Leistungssport (ab 2020)

1140 Fahrtkosten und Übernachtungen 0,00 500,00 22,20 200,00 64,00
1141 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 0,00 500,00 40,00 200,00 120,00
1142 Auslagen Referent Leistungssport 851,86 1.000,00 128,00 300,00 0,00
1143 Landesauswahl männlich - alter Jahrgang 2.222,00 2.000,00 272,40 1.000,00 0,00
1144 Landesauswahl männlich - junger Jahrgang 1.992,80 2.000,00 1.511,02 1.000,00 3.233,79
1145 Landesauswahl weiblich 1.925,10 1.500,00 1.145,19 1.000,00 2.534,52
1146 Stützpunkttrainer 2.293,40 1.500,00 1.128,40 600,00 0,00
1147 Team Nord weiblich - Turniere 1.702,07 1.000,00 651,44 800,00 505,38
1148 Team Nord männlich - Turniere 10.068,57 5.000,00 2.304,70 1.200,00 2.255,36
1149 LA männlich - Turniere 6.168,99 9.000,00 8.020,84 2.000,00 495,21
1150 LA weiblich - Turniere 0,00 4.000,00 3.117,75 2.000,00 272,29
1151 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1152 sonstiges 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27.224,79 28.000,00 18.341,94 10.300,00 9.480,55

Projektausgaben (ab 2020)

1160 Basketball und Schule 18.621,40 10.000,00 4.722,73 0,00 0,00
1161 Trainer machen Schule (LSV) 5.355,83 5.000,00 -120,00 0,00 0,00
1162 Trainer machen Schule (IM) 0,00 95.000,00 95.000,00 95.000,00 95.000,00
1163 Projekt Minibasketball 0,00 4.000,00 4.725,72 8.500,00 7.070,28
1164 Projekte Erstaufnahme Boostedt / NMS 11.536,20 5.000,00 995,60 0,00 0,00
1165 Projekte JVA 524,00 2.000,00 773,00 0,00 0,00
1166 Projekt Unified Basketball 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1167 Projekt Uni-Ausbildung 0,00 2.000,00 2.960,00 2.000,00 600,00
1168 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

36.037,43 123.000,00 109.057,05 105.500,00 102.670,28



Ressort Lehrwesen Trainer (ab 2020)

1170 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 18,79 500,00 43,19 200,00 0,00
1171 Fahrtkosten und Übernachtungen 0,00 500,00 399,60 500,00 0,00
1172 Trainer-Lehrgänge 3.619,40 2.500,00 3.696,65 2.500,00 4.516,04
1173 Trainer-Fortbildungen 1.277,36 1.000,00 829,04 1.000,00 548,70
1174 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1175 sonstige Kosten 0,00 0,00 125,00 0,00 178,50

Zwischensumme Ressort V 4.915,55 4.500,00 5.093,48 4.200,00 5.243,24

Sonstige Posten:

1200 SR-Fahrtkosten-Umlagen - Erstattungen 2.079,74 2.500,00 2.059,29 2.000,00 557,00
1201 Bankgebühren 163,39 200,00 122,99 150,00 113,10
1202 Verbandstage/DBB Bundestage 1.669,62 2.000,00 1.373,25 1.500,00 1.323,13
1203 Beiträge/Nutzungsgebühren 615,01 1.000,00 800,89 1.000,00 635,89
1204 Sonstige Kosten 537,45 1.000,00 477,97 300,00 407,00

Zwischensumme sonstige Posten 5.065,21 6.700,00 4.834,39 4.950,00 3.036,12

Wirtschaftlicher Bereich:
1800 Einkauf SR-Hemden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1801 Einkauf BVSH T-Shirts 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1802 Käufe Minibasketball 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe Ausgaben 137.247,35 221.700,00 184.541,29 170.373,97 160.409,48
Überschuss/Defizit: 9.867,10 -2.200,00 11.233,83 7.118,48 23.673,67
Gesamtausgaben:

Bestände und Rücklagen:

Kontobestand vor Abgrenzung: 21.857,25 19.657,25 33.091,08 56.764,75
abzgl. Kosten bereits bezahlt 5.092,39 753,00 0,00
abzgl. Offene Forderungen 5.170,00 4.978,00 2.911,50
zzgl. Offene Verbindlichkeiten 3.680,55 387,50 1.067,48

Bankbestand per 31.12.2019 / 2020 15.275,41 27.747,58 54.920,73

davon Rücklagen
2001 N.N.
2002 N.N.
2003 Freie Rücklage 2.600,00 2.500,00 3.000,00
2004 Betriebsmittelrücklage 8.000,00 14.000,00 14.300,00
2005 N.N.

10.600,00 16.500,00 17.300,00

2019 2020 2021

Freie Rücklage: Basis Verbandsbeitrag 26.000,00 25.000,00 30.000,00
10% 2.600,00 2.500,00 3.000,00

Betriebsmittelrücklage:
>Gehälter: 20.000,00 16.000,00 30.000,00
>Datenschutz 3.000,00 2.000,00 2.500,00
>Versicherungen 1.000,00 1.000,00 1.800,00
>Meldegeld Senioren 2020 4.000,00 0,00
>Trainerkosten 4.000,00 1.000,00 0,00
> abzgl. LSV Inst. Förderung -20.000,00 -10.000,00 -20.000,00

Summe Betriebmittelrücklage: 8.000,00 14.000,00 14.300,00





Plan 2020 Kasse 2020 Plan 2021 Kasse 2021 Plan 2022

0001 Bankbestand Jahresanfang 21.857,25 21.857,25 27.747,58 27.747,58 54.920,73

EINNAHMEN
Haushaltsmittel, Beiträge, Spenden

0002 LSV-Institutionelle Förderung 20.000,00 21.874,43 21.842,45 22.175,45 22.175,00
0003 Verbandsbeitrag 25.000,00 24.951,00 27.500,00 30.491,00 32.000,00
0004 DBB Zuschuss Geschäftsstelle 0,00 0,00 1.250,00 0,00 0,00
0005 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0006 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0007 Sponsoren 5000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0008 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Haushaltsmittel: 50.000,00 46.825,43 50.592,45 52.666,45 54.175,00

Spielbetrieb

0010 Meldegelder Senioren 4.000,00 3.900,00 3.500,00 4.090,00 4.000,00
0011 Pokal/Startgeld Final 4/RL-NDM 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0012 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0013 Gebühren Spielverlegung 3.000,00 1.371,00 600,00 1.100,00 1.600,00
0014 Berufungsgebühren 0,00 0,00 0,00 312,00 400,00
0015 Sonstige Gebühren 0,00 106,00 0,00 305,00 500,00
0016 Strafen inkl. Bearbeitungsgebühr 15.000,00 11.809,00 4.000,00 6.993,00 10.537,50

Zwischensumme Spielbetrieb: 22.000,00 17.186,00 8.100,00 12.800,00 17.037,50

Lehrwesen Schiedsrichter

0020 Meldegeld SR-Lehrgänge 5.000,00 5.350,00 5.000,00 4.315,00 5.000,00
0021 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0022 Sonstige Einnahmen 500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme SR-Wesen: 5.500,00 5.350,00 5.000,00 4.315,00 5.000,00

Jugend - Breitensport (ab 2020)

0030 Meldegelder Jugend 3.000,00 300,00 3.000,00 2.915,00 3.200,00
0031 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0032 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0033 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0034 sonstige Gebühren 500,00 370,00 200,00 0,00 200,00

Zwischensumme Jugend: 3.500,00 670,00 3.200,00 2.915,00 3.400,00

Jugend - Leistungssport (ab 2020)

0040 LSV-Zuschüsse - Leistungsbereich 5.000,00 4.165,00 1.500,00 5.640,00 2.000,00
0041 Eigenanteil Team Nord 2.500,00 1.070,00 1.200,00 0,00 1.000,00
0042 Eigenanteil LA männlich 4.500,00 3.840,00 1.200,00 2.268,00 2.000,00
0043 Eigenanteil LA weiblich 2.000,00 1.620,00 1.200,00 1.176,00 1.000,00
0044 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0045 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14.000,00 10.695,00 5.100,00 9.084,00 6.000,00

Projektzuschüsse (ab 2020)

0050 DBB Zuschüsse 0,00 1.996,00 0,00 0,00 0,00
0051 LSV - Projektzuschüsse / Schule 5.000,00 2.500,00 0,00 0,00 0,00
0052 LSV - Projektzuschüsse / Integration 5.000,00 1.045,38 0,00 0,00 0,00
0053 LSV - Projektzuschüsse / TmS 5.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0054 LSV - Projektzuschüsse / Inklusion 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0055 LSV - Projektzuschüsse / sonstiges 1.000,00 1.750,00 0,00 50,00 0,00
0056 IM - Projektzuschüsse TmS 100.000,00 100.000,00 100.000,00 100.000,00 100.000,00
0057 Refinanzierung JVA Projekte 2.000,00 873,00 0,00 0,00 0,00
0058 Projektzuschüsse - sonstige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0059 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

118.000,00 108.164,38 100.000,00 100.050,00 100.000,00

Planung 2022



Lehrwesen Trainer

0060 Meldegeld Trainerlehrgänge 3.000,00 4.125,00 3.000,00 4.160,00 3.000,00
0061 Eigenanteil Trainerfortbildungen 1.000,00 700,00 500,00 0,00 0,00
0062 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Trainerwesen: 4.000,00 4.825,00 3.500,00 4.160,00 3.000,00

Sonstige Posten

0070 SR-Fahrtkosten-Umlagen - Nachzahlungen 2.500,00 2.059,31 2.000,00 55,20 2.000,00
0071 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0072 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0073 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0074 Sonstige Einnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme sonstige Posten: 2.500,00 2.059,31 2.000,00 55,20 2.000,00

Wirtschaftlicher Bereich:
0080 Verkauf SR-Hemden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0081 Verkauf BVSH T-Shirts 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0082 Verkäufe  Minibasketball 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme wirtschaftlicher Bereich: 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0092 Bezirk West / Aufarbeitung im BVSH
100 Zahlungseingang

Summe Einnahmen 219.500,00 195.775,12 177.492,45 186.045,65 190.612,50
Gesamteinnahmen

Aufschlüsselung der Strafen 0016 inkl. Bearbeitungsgebühr
0101 Strafgelder Senioren 3.000,00 1.472,00 0,00 2.645,00 3.500,00
0102 Strafgelder Jugend 3.000,00 1.239,00 0,00 2.432,00 3.000,00
0103 Strafgelder SR-Wesen - Nichtgestellung 2.000,00 4.436,00 0,00 303,00 3.000,00
0104 Strafgelder SR-Wesen - sonstige 5.000,00 2.938,00 0,00 893,00 1.000,00
0105 Strafgelder Pressestelle 500,00 26,00 0,00 0,00 0,00
0106 Fehlende Jugend-Mannschaften 500,00 590,00 0,00 0,00 0,00
0107 Nichterscheinen Verbandstag 500,00 515,00 0,00 0,00 0,00
0108 Nichterscheinen Jugendtag 500,00 515,00 0,00 0,00 0,00
0109 Strafgelder "Corona" 0,00 78,00 0,00 720,00 37,50
0016 Summe Strafen: 15.000,00 11.809,00 0,00 6.993,00 10.537,50

AUSGABEN
Geschäftsstelle und Allgemeines:
1000 Überweisung

1001 Gehaltsaufwendungen 10.800,00 9.835,20 14.850,00 12.635,16 27.000,00
1002 Lohnnebenkosten 3.700,00 3.156,86 4.257,75 5.423,55 6.500,00
1003 Datenschutz 3.000,00 2.679,00 2.712,20 2.713,20 2.800,00
1004 Telefon/Fax und Internet 1.000,00 574,00 900,00 915,36 900,00
1005 Büromaterial / Porto 500,00 338,28 400,00 109,93 300,00
1006 Fahrtkosten und Übernachtungen 2.000,00 712,70 500,00 0,00 500,00
1007 sonstige Kosten 2.000,00 1.940,14 1.500,00 1.572,03 1.500,00
1008 Anschaffungen 6.000,00 2.216,02 1.500,00 0,00 1.500,00
1009 Vereinsregister 500,00 50,00 231,08 231,08 300,00
1010 Versicherungen 1.000,00 1.847,13 1.106,94 1.133,77 1.188,13
1011 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1012 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Geschäftsstelle: 30.500,00 23.349,33 27.957,97 24.734,08 42.488,13

Präsident 

1020 Fahrtkosten und Übernachtungen 1.500,00 896,60 500,00 313,00 1.000,00
1021 Bewirtungskosten - VS-Sitzungen 1.000,00 660,00 400,00 0,00 500,00
1022 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1023 Bewirtungskosten - Sondersitzungen 500,00 401,00 100,00 0,00 200,00
1024 Sonstige Kosten 1.000,00 945,18 1.000,00 53,50 0,00

Zwischensumme Präsident: 4.000,00 2.902,78 2.000,00 366,50 1.700,00



Ressort Finanzen

1030 Fahrtkosten und Übernachtungen 3.000,00 1.782,00 500,00 342,00 500,00
1031 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1032 Projektsitzungen 500,00 175,00 200,00 0,00 0,00
1033 Sonstige Kosten 500,00 743,35 400,00 225,75 300,00

Zwischensumme Ressort I: 4.000,00 2.700,35 1.100,00 567,75 800,00

Ressort Sportorganisation

1110 Fahrtkosten und Übernachtungen 1.000,00 414,00 600,00 216,00 500,00
1111 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 1.000,00 852,17 600,00 685,76 700,00
1112 Gehaltskosten / Nebenkosten 5.000,00 6.298,63 4.471,00 4.486,91 6.500,00
1113 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1114 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1115 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1116 Kosten Final 4/Senioren Ü35/Ü40 500,00 307,00 0,00 594,80 600,00
1117 Kosten für TK/MMV-Ansetzungen 500,00 245,30 500,00 339,30 400,00
1118 sonstige Kosten 1.000,00 939,76 500,00 123,97 500,00

Zwischensumme Ressort II: 9.000,00 9.056,86 6.671,00 6.446,74 9.200,00

Ressort Lehrwesen Schiedsrichter (ab 2020)

1120 Fahrtkosten und Übernachtungen 500,00 163,20 300,00 109,80 300,00
1121 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 500,00 512,03 400,00 77,80 400,00
1122 SR-Ausbildungslehrgänge 3.500,00 4.002,03 3.000,00 2.473,33 3.000,00
1123 SR-Fortbildungen/Coachings 2.000,00 1.791,00 1.200,00 2.549,40 3.000,00
1124 sonstige Kosten 500,00 199,20 795,00 682,83 1.000,00

Zwischensumme Ressort III: 7.000,00 6.667,46 5.695,00 5.893,16 7.700,00

Ressort Jugend Breitensport (ab 2020)

1130 Fahrtkosten und Übernachtungen 1.000,00 531,60 400,00 22,20 500,00
1131 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 1.000,00 488,40 300,00 0,00 300,00
1132 Auslagen Referent Schulsport 500,00 0,00 200,00 0,00 200,00
1133 Auslagen Referent Breitensport 500,00 173,85 200,00 0,00 200,00
1134 Auslangen Referent Mini 500,00 79,80 200,00 0,00 200,00
1135 Breitensport / Minis 500,00 518,50 500,00 0,00 200,00
1136 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 200,00
1137 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1138 sonstiges 1.000,00 745,50 200,00 411,88 500,00

Zwischensumme Ressort IV: 5.000,00 2.537,65 2.000,00 434,08 2.300,00

Ressort Jugend Leistungssport (ab 2020)

1140 Fahrtkosten und Übernachtungen 500,00 22,20 200,00 64,00 500,00
1141 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 500,00 40,00 200,00 120,00 500,00
1142 Auslagen Referent Leistungssport 1.000,00 128,00 300,00 0,00 1.000,00
1143 Landesauswahl männlich - alter Jahrgang 2.000,00 272,40 1.000,00 0,00 0,00
1144 Landesauswahl männlich - junger Jahrgang 2.000,00 1.511,02 1.000,00 3.233,79 3.000,00
1145 Landesauswahl weiblich 1.500,00 1.145,19 1.000,00 2.534,52 2.500,00
1146 Stützpunkttrainer 1.500,00 1.128,40 600,00 0,00 0,00
1147 Team Nord weiblich - Turniere 1.000,00 651,44 800,00 505,38 1.000,00
1148 Team Nord männlich - Turniere 5.000,00 2.304,70 1.200,00 2.255,36 2.000,00
1149 LA männlich - Turniere 9.000,00 8.020,84 2.000,00 495,21 0,00
1150 LA weiblich - Turniere 4.000,00 3.117,75 2.000,00 272,29 0,00
1151 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1152 sonstiges 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28.000,00 18.341,94 10.300,00 9.480,55 10.500,00

Projektausgaben (ab 2020)

1160 Basketball und Schule 10.000,00 4.722,73 0,00 0,00 0,00
1161 Trainer machen Schule (LSV) 5.000,00 -120,00 0,00 0,00 0,00
1162 Trainer machen Schule (IM) 95.000,00 95.000,00 95.000,00 95.000,00 95.000,00
1163 Projekt Minibasketball 4.000,00 4.725,72 8.500,00 7.070,28 8.500,00
1164 Projekte Erstaufnahme Boostedt / NMS 5.000,00 995,60 0,00 0,00 0,00
1165 Projekte JVA 2.000,00 773,00 0,00 0,00 0,00
1166 Projekt Unified Basketball 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1167 Projekt Uni-Ausbildung 2.000,00 2.960,00 2.000,00 600,00 1.200,00
1168 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

123.000,00 109.057,05 105.500,00 102.670,28 104.700,00



Ressort Lehrwesen Trainer (ab 2020)

1170 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 500,00 43,19 200,00 0,00 300,00
1171 Fahrtkosten und Übernachtungen 500,00 399,60 500,00 0,00 500,00
1172 Trainer-Lehrgänge 2.500,00 3.696,65 2.500,00 4.516,04 4.000,00
1173 Trainer-Fortbildungen 1.000,00 829,04 1.000,00 548,70 700,00
1174 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1175 sonstige Kosten 0,00 125,00 0,00 178,50 200,00

Zwischensumme Ressort V: 4.500,00 5.093,48 4.200,00 5.243,24 5.700,00

Sonstige Posten:

1200 SR-Fahrtkosten-Umlagen - Erstattungen 2.500,00 2.059,29 2.000,00 557,00 2.000,00
1201 Bankgebühren 200,00 122,99 150,00 113,10 150,00
1202 Verbandstage/DBB Bundestage 2.000,00 1.373,25 1.500,00 1.323,13 2.000,00
1203 Beiträge/Nutzungsgebühren 1.000,00 800,89 1.000,00 635,89 800,00
1204 Sonstige Kosten 1.000,00 477,97 300,00 407,00 8.690,00

Zwischensumme sonstige Posten: 6.700,00 4.834,39 4.950,00 3.036,12 13.640,00

Wirtschaftlicher Bereich:
1800 Einkauf SR-Hemden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1801 Einkauf BVSH T-Shirts 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1802 Käufe Minibasketball 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe Ausgaben 221.700,00 184.541,29 170.373,97 158.872,50 198.728,13
Überschuss/Defizit: -2.200,00 11.233,83 7.118,48 27.173,15 -8.115,63 
Gesamtausgaben:

Bestände und Rücklagen:

Kontobestand vor Abgrenzung: 19.657,25 33.091,08 56.764,75
abzgl. Kosten bereits bezahlt 753,00 0,00
abzgl. Offene Forderungen 4.978,00 2.911,50
zzgl. Offene Verbindlichkeiten 387,50 1.067,48

Bankbestand per 31.12. 27.747,58 54.920,73

davon Rücklagen
2001 N.N.
2002 N.N.
2003 Freie Rücklage 2.500,00 3.000,00
2004 Betriebsmittelrücklage 14.000,00 14.300,00
2005 N.N.

16.500,00 17.300,00

2020 2021

Freie Rücklage: Basis Verbandsbeitrag 25.000,00 30.000,00
10% 2.500,00 3.000,00

Betriebsmittelrücklage:
>Gehälter: 16.000,00 30.000,00
>Datenschutz 2.000,00 2.500,00
>Versicherungen 1.000,00 1.800,00
>Meldegeld Senioren 2020 4.000,00 0,00
>Trainerkosten 1.000,00 0,00
> abzgl. LSV Inst. Förderung -10.000,00 -20.000,00

Summe Betriebmittelrücklage: 14.000,00 14.300,00



 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr. 1 
 

Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller  Vorstand 

Antrag zur BVSH- Satzung  §26  

Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
ALT 
§26 ff werden zu 28 ff 
NEU 
§26 Der BVSH Vorstand ernennt den Antidopingbeauftragten 

Begründung: 
Organisatorisch an die Geschäftsstelle angegliedert und wird vom Vorstand 
berufen. 

Ort, Datum:25.03.2022 Name / Unterschrift: H. Franzen 

Stellungnahme Antragskommission 

keine rechtlichen Bedenken 

 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr. 2 
 

Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller  Vorstand 

Antrag zur BVSH- Satzung  §18  

Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
ALT 
Bleibt ein Vorstandsamt unbesetzt, kann ein anderes Vorstandsmitglied dieses 
kommissarisch, ohne zusätzliche Stimme im Vorstand übernehmen, wenn die 
Mehrheit der Vorstandsmitglieder zustimmt. 
 
NEU 
Bleibt ein Vorstandsamt unbesetzt, oder wird durch Rücktritt frei, kann ein 
anderes Vorstandsmitglied dieses kommissarisch, ohne zusätzliche Stimme im 
Vorstand übernehmen, wenn die Mehrheit der Vorstandsmitglieder zustimmt. 
Alternativ kann der Vorstand einen kommissarischen Ressortleiter bis zum 
nächsten Jugend- und Verbandstag einsetzen, wenn die Mehrheit der 
Vorstandsmitglieder zustimmt. 

Begründung: 
Es kann nicht vorausgesetzt werden, dass ein Vorstandsmitglied ein weiteres 
Ressort übernimmt. Der notwendige zeitliche Aufwand, um zwei Ämter im 
Ehrenamt gewissenhaft auszuüben, ist unter Umständen zu groß.  

Ort, Datum:25.03.2022 Name / Unterschrift: H. Franzen 

Stellungnahme Antragskommission 

keine rechtlichen Bedenken 

 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr. 3 
 

Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller  Vorstand 

Antrag zur BVSH- Satzung  §25  

Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
ALT 
§25 ff werden zu 27 ff 
NEU 
§25 Der BVSH Vorstand ernennt den Kinderschutzbeauftragten   

Begründung: 
Organisatorisch an die Geschäftsstelle angegliedert und wird vom Vorstand 
berufen. 

Ort, Datum:25.03.2022 Name / Unterschrift: H. Franzen 

Stellungnahme Antragskommission 

keine rechtlichen Bedenken 

 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr. 1 
 

Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller  Ressort Sportorganisation 

Antrag zur BVSH- Schiedsrichterordnung  §3  

Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
Alt:  
(8) Zu allen Spielen sind grundsätzlich vereinsneutrale, einsatzberechtigte 
Schiedsrichter einzusetzen. In den untersten Jugendligen, bei Turnierspielen 
sowie den Ligen unterhalb der Landesebene können abweichende Regelungen 
[2-0 - 0-2 bzw. 1-1 -Ansetzungen] durch die entsprechenden Ansetzer getroffen 
werden. Im Anhang zu dieser Ordnung: „Pilot-Projekt 2 - 0 SR in der U14 des 
BVSH“. 
 
Neu: 
(8) Zu allen Spielen sind grundsätzlich vereinsneutrale, einsatzberechtigte 
Schiedsrichter einzusetzen. In den untersten Jugendligen, bei Turnierspielen 
sowie den Ligen unterhalb der Landesebene können abweichende Regelungen 
[2-0 - 0-2 bzw. 1-1 -Ansetzungen] durch die entsprechenden Ansetzer getroffen 
werden. 
(9) In den Altersklassen U10, U11, U12 und U14 werden im Spielbetrieb 
grundsätzlich 2:0-Ansetzungen angestrebt. Ausnahmen sind bei dem 
zuständigen Schiedsrichteransetzer zu beantragen. 

Begründung: 
1. Reduzieren des Gesamtzeit- Organisationsaufwandes und der Gesamtkosten 
(Fahrtkosten). 
 
2. Sammeln von Erfahrungswerten im Rahmen der Heimvereinsansetzungen. 
  
3. Übertragung des Konzepts auf weitere Ligen aufgrund der überwiegend 
positiven Erfahrungen der Pilotsaison. 

Ort, Datum:03.03.2022 Name / Unterschrift: C. Kempin 

Stellungnahme Antragskommission 

keine rechtlichen Bedenken 

 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr. 2 
 

Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller  Ressort II und Ressort III 

Antrag zur BVSH- Schiedsrichterordnung  §8  

Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
Alt: Ein Schiedsrichter ist einsatzberechtigt, wenn er an einer zur aktuellen 
Saison gehörigen Vereinsfortbildungsmaßnahme teilgenommen hat, die 
theoretische Regelüberprüfung bestanden hat und außerdem am Ende der 
vergangenen Saison mindestens 5 Spiele geleitet hat. 
 
Neu: Ein Schiedsrichter ist einsatzberechtigt, wenn er an einer zur aktuellen 
Saison gehörigen Vereinsfortbildungsmaßnahme teilgenommen und am Ende 
der vergangenen Saison mindestens 5 Spiele geleitet hat. Die theoretische 
Regelprüfung muss spätestens bis zum 30. November des jeweiligen Jahres 
bestanden worden sein, Spiele dürfen jedoch unter Erfüllung der beiden zuvor 
genannten Bedingungen bereits zuvor geleitet werden.  

Begründung: 
Entzerrung der Schiedsrichtersituation zu Beginn der jeweiligen Saison.  

Ort, Datum:03.03.2022 Name / Unterschrift: C. Kempin, I. Treu 

Stellungnahme Antragskommission 

keine rechtlichen Bedenken 

 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr. 3 
 

Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller  BSG Kisdorf Kaltenkirchen 

Antrag zur BVSH- Schiedsrichterkatalog  §9  

Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
die Spielleitungsgebühr zu erhöhen. 
 
ALT: 
Liga…………………………………... Spielleitungsgebühr 
HOL, Ü35 und älter………………... EUR 30,- 
DVL Play Off und HLL…………….. EUR 25,- 
BVSH-Pokalspiele, Jugend Pokal höchste Liga, max. OL 
andere Ligen……………………….. EUR 18,- 
 
NEU: 
Liga…………………………………... Spielleitungsgebühr 
HOL, Ü35 und älter………………... EUR 33,- 
DVL Play Off und HLL…………….. EUR 28,- 
BVSH-Pokalspiele, Jugend Pokal höchste Liga, max. OL 
andere Ligen……………………….. EUR 22,- 
 

Begründung: 
Ohne Schiedsrichter kein Spiel. 

Ort, Datum:Kisdorf, 15.06.2021 Name / Unterschrift: Erik Schwang 

Stellungnahme Antragskommission 

keine rechtlichen Bedenken 

 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr. 4 
 

Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller  Ressort 3 - Lehrwesen 

Antrag zur BVSH- Gebührenkatalog  §Verbandsbeitrag  

Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
 
Alte Version:  

 
 
Neue Version: 
Verbandsbeiträge je Jahr  
Verein     Grundbeitrag bis 1 Mannschaft      120,00 € 
     2. – 4. Mannschaft    je   80,00 € 
     5. – 7. Mannschaft    je   70,00 € 
     8. – 10. Mannschaft    je   60,00 € 
     ab der 11. Mannschaft   je   50,00 € 
 

Begründung: 
Erhöhung des Verbandsbeitrages für die SR-Aus- und -Fortbildung. Nach Auftrag 
vom VT 2021.  
(Der DBB stellt dem BVSH entgeltlich die Regeltest Online-Plattform zur Verfügung. 
Mit dieser geringen Gebühr werden die Kosten für die Fortbildungen anteilig durch 
die Vereine getragen.)  

Ort, Datum:Hamburg, 16.03.2022 Name / Unterschrift: Inger Treu 

Stellungnahme Antragskommission 

Keine rechtlichen Bedenken 

 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr. 5 
 

Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller  TuS Nortorf 

Antrag zur BVSH- Schiedsrichterordnung  §5(2)  

Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
ALT 
 
Als Mindestzahl gilt  
(a) für jede am Spielbetrieb teilnehmende Seniorenmannschaft ab und inkl. der 
Herrenlandesliga und Damenverbandsliga zwei DBB-Schiedsrichter (LS-D und 
höher).  
(b) für jede am Spielbetrieb teilnehmende Seniorenmannschaft unterhalb der 
Herrenlandesliga und Damenoberliga je zwei DBB-Schiedsrichter, davon 
mindestens einen DBB-Schiedsrichter (LS-D und höher).  
(c) für jede am Spielbetrieb teilnehmende Jugendmannschaft (BVSH-U16 bis 
U20) einen DBB-Schiedsrichter (LS-E und höher), bei einer Ligastärke von 2 
Mannschaften entfällt diese Gestellungspflicht. Vereine ohne Teilnahme am 
Seniorenspielbetrieb haben mindestens zwei DBB-Schiedsrichter (LS-E und 
höher) zu stellen.  
 
NEU 
Neufassung der Absätze a - c 
 
(a) Benötigte SR für die Gestellungspflicht am Spielbetrieb teilnehmender 
Mannschaften 

 Anzahl benötigter SR je Lizenzstufe 

Liga LSE o. höher LSD o. höher 

HOL / HLL - 2 

DVL 1 1 

HBL / HBK - 1 

Je U14 - U20 W / 
M 

1 - 

  
(b) Bei einer Ligastärke von 2 Mannschaften entfällt diese Gestellungspflicht. 
Vereine ohne Teilnahme am Seniorenspielbetrieb haben mindestens zwei DBB-
Schiedsrichter (LS-E oder höher) zu stellen. 
(c) Die Gewichtung eines BVSH Pool-SR wird auf 2 LSD SR festgelegt.  
 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Begründung: 
HOL/HLL ist geblieben, Damen wurden angepasst an den Spielmodus, 
HBL/HBK wurde die Gestellung verringert, der LSE ist raus. Motivation zum 
LSD ausgebildet zu werden soll gesteigert werden. U14 wurde um LSE 
erweitert, da dort die LSE ihre ersten Erfahrungen primär sammeln sollen. Die 
Tabelle ist übersichtlicher für die Vereine, um ihre Gestellung zu berechnen. 
Mit dem neuen Punkt c) soll die Wertigkeit der Pool-SR wieder erhöht werden. 
Seit der Umstellung vom Punktesystem auf das Aktuelle, sind viele Pool-SR 
weggebrochen, weil es für sie in der Bewertung keinen Unterschied gemacht 
hat, ob sie Pool oder Verein pfeifen und zudem an der Basis benötigt wurden. 

Ort, Datum:Osterrönfeld, 22.03.2022 Name / Unterschrift: Ehresmann 

Stellungnahme Antragskommission 

keine rechtlichen Bedenken 

 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr. 6 
 

Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller  Kieler Förde Baskets 

Antrag zur BVSH- Spielordnung  §11 (3)  

Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
ALT: 
(3) Der Ausrichter hat den Spielberichtsbogen und den 
Schiedsrichterabrechnungsbogen spätestens am ersten Werktag nach dem 
Austragungstag an die jeweilige Spielleitung zu senden. 
Schiedsrichterabrechnungsbögen, die nicht zusammen mit dem 
Spielberichtsbogen eingesendet werden, werden nicht in der 
Fahrkostenberechnung berücksichtigt. 
 
NEU: 
(3) Der Ausrichter hat den Spielberichtsbogen und den 
Schiedsrichterabrechnungsbogen spätestens am ersten Werktag nach dem 
Austragungstag an die jeweilige Spielleitung zu senden. 
Schiedsrichterabrechnungsbögen, die nicht zusammen mit dem 
Spielberichtsbogen eingesendet werden, werden nicht in der 
Fahrkostenberechnung berücksichtigt. 
Alternativ ist auch eine Zusendung als PDF per E-Mail an die offizielle E-
Mailadresse des Spielleiters unter folgenden Voraussetzungen möglich: 
- Der Spielberichtsbogen (Vorder- und Rückseite) sowie der 
Schiedsrichterabrechnungsbogen sind zu scannen. Es ist entweder ein 
Scanner oder eine Scanapp zu verwenden.  
- Der Versand erfolgt in genau einer Mail pro Spiel. 
- Der Betreff der Mail enthält die Spielklasse, Spielpaarung und die 
Spielnummer 
- Die Spielberichts- und Schiedsrichterabrechnungsbögen sind vom Verein 
aufzubewahren. 
- Auf Anforderung des Spielleiters sind die Originalbögen umgehend per Post 
an den Spielleiter zu senden. 
- Die Spielberichtsbögen sind bis zum 31. Juli nach Abschluss der Saison 
aufzubewahren und bis zu diesem Zeitpunkt für eine Anforderung bereit zu 
halten. Danach sind die Bögen datenschutzkonform zu vernichten. 
- Die Schiedsrichterabrechnungsbögen sind nach Abschluss der Saison 
gesammelt an den Spielleiter zu senden. Der Versand hat bis zum 31. Mai zu 
erfolgen. 
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Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
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Begründung: 
In der letzten Saison gab es einen Testlauf, die SBB's und SR-
Abrechnungsbögen auch per Mail an einen der Spielleiter zu senden. Dieses 
lief aus unserer Sicht erfolgreich. Außerdem kam es auf dem Postwege zu 
Verlusten, welche dann zu einem Wertungsentscheid und Strafgeld geführt 
haben.  Wenn der Verein zukünftig die Wahl hat zwischen Post- und E-
Mailversand zu wählen, würde man die Problematik der Wertungsentscheide 
umgehen. Ein ausschließlicher Postversand ist nicht zeitgemäß, nicht 
nachhaltung und verursacht vermeidbare Kosten.  

Ort, Datum:26.03.2022 Name / Unterschrift: Ellen Lohse 

Stellungnahme Antragskommission 

keine rechtlichen Bedenken 

 
 

mailto:gs@bvsh.de
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